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KINIHASN:Die Texte in derbstem
Bayrisch dürften die meisten
Münchner überfordern. Die zwei
Profi-Pädagoginnen bringen sie
aber jedenfalls mit Pauken und
Trompeten und unterhaltsam rü-
ber! Seite 22

MÜNCHNER WIESN: Erst das
Bier macht die Wiese zur Wiesn!
Ausgestattet mit ausreichend
Bier entdeckte unser Fotograf
eine Menge berühmter Wiesn
und versetzte damit nicht nur
den Rasenwärter der Allianz-
Arena in Staunen! Seite 28

WIESN-BRAUEREIEN: Nur vier
Brauereien dürfen das Oktober-
fest beliefern. Das hat die Stadt
bestimmt. Wer das ist und wie
groß, wo sie sind und welche
Biersorten, gibts ab Seite 28

BIERADEL: Die Wittelsbacher
hatten die Idee, aus Bayern ein
Bierland zu machen, mit ihnen
selbst mittendrin. Das ist immer
noch so. Die Herzöge und das
Bier: Seite 32

Der mensch ist ja ziemlich
gescheit heutzutage, ganz
allgemein. Weil wir so
maßlos schlau sind, ge-
hen manche nach Bautzen
zum gucken, wie unsere
präsapienten Vorfahren so
lebten. Die meisten gehen
aber lieber in den Zoo, wo es 
sicherer ist. Vor allem der hohen
Zäune wegen, damit so ein Silberrücken unserer Intel-
ligenz nicht etwa rohe Gewalt entgegen setzt. 
Auch an der Wiesn bietet neuerdings ein besonders
hoher Zaun am Kotzhügel beste Aussichten, ganz ohne
die Gefährdung durch den  Kontakt mit übelriechen-
den Körperflüssigkeiten. Die Fütterung mit Dosenbier
wäre lustig, ist aber verboten. Wer auf die Kontaktauf-
nahme nicht verzichten will, darf über wenige ausge-
suchte Schleusen selbst ins Gehege und für 11 Euro
auch an die Tränke. manchmal trifft man sich dann wie-
der am Zaun. Aber auf der andern Seite und viel weni-
ger gescheit als vorher. Dabei euch allen viel Spass!
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NEWSFLASH

LATINO’S: Das WERK 3
sollte der neue Hotspot im
Osten werden  – es ist das
entkernte und nun schick
eröffnete Gebäude an
der neuen Kultfabrik-Ein-
fahrt "Ateliergasse". Wäh-
rend die Büros bereits kom-
plett bezogen sind, zieht sich das mit den
Clubs noch. Am dritten September-Wo-
chenende hat als erster Club das LATINOS
eröffnet. Die Diskothek war zuvor in der
Kultfabrik gleich am Eingang, im 1. Stock.

AMERICANOS: Der älteste
nie umgezogene Club mün-
chens würde nächstes Jahr
20 Jahre alt, wenn man ihn nur
ließe. Aber soweit kommt
es nicht: Am 26. November

ist nun definitiv die Eröffnung
des neuen Americanos, im Erd-

geschoss gleich über dem LATINOS, und
pünktlich zum Start in die Weihnachtszeit
(1. Advent) - an den Samstagen vorher sind
die üblichen November-Tanzverbote, mit
denen man nicht los starten will. Das alte
Kultfabrik-Americanos wird abgerissen. 

BOB BEAMAN: Der Altstadtring-Club
hatte länger als andere einen Hype, der
den marketing-erfahrenen Inhabern seit
Ende 2010 einen neuen Gastro-Betrieb
nach dem andern finanzierte. Schließlich
waren die Gästezahlen dann doch deutlich
moderater geworden, HipHop sollte es
retten, aber da machte Booker mUALLEm
nicht mit. Er wurde im Sommer gegan-
gen, mit ihm gingen sämtliche Residents;
jetzt steht Samstags HipHop auf dem Pro-
gramm; Clubchef Niels Jäger (marketing-
profi & K1X-Chef) ist ja schon immer Hip-
Hop-Fan. Großartig toll läufts aber nicht.

KONG CLUB: Schon das Closing des
erfolgreichen Clubs Anfang des Jahres war
mit Gerüchten zu einem Follow-Up gar-
niert. Jetzt ist es raus: Die Betreiber über-
nehmen das viel größere und zentralere
ImAX neben dem Deutschen museum, und

mit ihnen der eben frei gewordene mUAL-
LEm. mißerfolg ist unmöglich: Da ist die
24-Stunden-Tanke ums Eck, die Agglome-
ration mit der muffathalle, die schönen
Lage mit Isarterrasse und vor allem die
nahe S-Bahn - besser können die Voraus-
setzungen nicht sein. Die Eröffnung ist für
märz geplant. Darüber ärgern dürfte sich
vor allem das mmA, das die konkurrenz-
freien Jahre nicht gerade optimal genutzt
hat.

OPTIMOLWERKE/THEATERFABRIK:
Da versuchen Veranstalter über "Theater-
fabrik Abrißparty" bereits den Torschluß-
Effekt zu bemühen, aber ihr könnt euch
Zeit lassen. "Die ganz aktuellen Pläne sind,
dass 2017 noch nichts abgerissen wird. Die
Optimolwerke wird es also auch im nächs-
ten Jahr noch geben", sagt Gelände-Schef
Cheffel.

11ER CLUB: Das 11er
war ursprünglich in der
Location der ersten
mILCHBAR und zog we-
gen Abriß aus der Kultfa-
brik in die OPTImOL-
WERKE, in die Location der
zweiten mILCHBAR. Dort war es im ganzen
Gelände der einzige nicht-Techno und
nicht-migranten-Club! Hat leider nicht
funktioniert, und aus dem 11er wird jetzt
ein Club für Rumänen. Im Optimol gibt es
bereits separate Clubs für Polen, Russland,

Afrika, Türkei und Latinos.

LIVING 4: Am 31. Dezem-
ber endet die Zusatzfrist
auch für den zweitältesten,
nie umgezogenen Club der
Stadt: 13 Jahre nach der Er-

öffnung 2004 weicht der
letzte normale Club der KULT-

FABRIK den Abrißbaggern. Club-
chef und DJ ALI K gönnt sich dann erstmal
eine Auszeit: "Ich war seit 13 Jahren nicht
mehr wirklich weg!" – Die Auszeit gilt da-
bei nur für Wochenend-Nächte, denn ne-
ben einem "normalen" Job haben Ali und
sein Bruder Reza auch noch das Café mozart
am Sendlinger Tor Platz.

N I G H T L I F E  m Ü N C H E N :

KW 37

FR 16.9.16 Welcome Warme Wies’n
23:59 LCF, Concept C, Dani Dolce 

SA 17.9.16  W  PLaY
23:59 Dimo Kyrmanidis, George 
 Bleicher, Curtis Newton, 3skel

KW 38

FR 23.9.16 Kaato Music Label Night
23:59 David Pher, Björn Wilke, Mule,
 DJ Peschke 

SA 24.9.16 Love Harder Records 
23:59 12 Hours of Love
 Alex Mallios, Achilles & One, 
 Wilef & Marinus Klinksik, Freezler 

KW 39

FR 30.9.16 Discotreibjagd
23:59 Jackmaster Rob, Sandra Gold,
 III-Boy Phil, Tobi Pleierkasten

SA 1.10.16 Frau Schygulla träumt
23:59 Dennis Hardt, Florian Reith, 
 Poenitsch & Jakopic

SO 2.10.16 Sturm & Drang
23:59  Johann Til, Florian Hirnreit, 
 Benjam, Stefan Wimmer, 
 Martin Schwarz, E-Houser

OKTOBER 2016
KW 40

FR 7.10.16 Beatgreed @ Palais
23:59 Horst Reißner, Nici Frida, 
 Sergio Collado, Steffen Lengler, 
 Martin Giurato & Ben Dellian 

SA 8.10.16  Red Monkeys.Club
23:59 Lena Bart, SupaMario, PHILBOT  

KW 41

FR 14.10.16 10 Jahre Superfancy Rec.
23:59 Nino Endorphino, Matthias 
 Kick, Funkwerkstatt, Oscar Ozz 

SA 15.10.16 Geiiil!!! Gayle San again!
23:59 Gayle San, Sandra Gold, 
 George Bleicher 

KW 42

FR 21.10.16 Hoo-Ray! 
23:59 Ray Okpara, Joolz, 
 Carlos Mendes, Kovi

SA 22.10.16 Herz&Leber Showcase 
23:59 Bensøn, Sir Simon!, sin:port, 
 Anselmus & NiceGuys 

KW 43

FR 28.10.16 Pardon, Palais
23:59 Die Höhenregler, Lena Bart, 
 Steffen Lengler, Marcel Niveau 

SA 29.10.16 Dance, Baby!
23:59 Pauls Artists, Phyllis Blessing,
 Johanna Reinhold

MO 31.10.16 Zauberwald 
22:00 Private & geschlossene 
 Veranstaltung! check 
 https://www.facebook.com/Carolin1505 

PALAIS Privat Club  
www.palaisclub.de
facebook.com/palaisprivatclub
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SMALLTALK

UNSER FAHRER: Unser Fels in der Brandung, das
Schweizer Taschenmesser für alle Tourprobleme, und
der beste mensch wo gibt, die gute Seele der Band.

BAUER SUCHT FRAU-KARTENSPIEL: 
Das normalste Spiel der Welt, um jeden im Tourbus
möglichst unangenehm nah kennen zu lernen.

GELO REVOICE: Absolut unerlässlich, 
damit Audio88 die Verlierer vom Bauer sucht
Frau-Spiel laut und lange auslachen kann.

WARME SOCKEN: Ein Winter im
Tourbus ist für unsern DJ Fußkalt nur mit
gestrickten Wollsocken zu ertragen!
(Breaque dankt seiner Oma) 

Mädness & Döll: Die beiden hessi-
schen Brüder sind auch unsere Brüder. 
Wir freuen uns und sind stolz, dass sie uns
auf dieser Tour begleiten! HALLELUJA!

DAS REISEGEPÄCK VON

AUDIO88 & YASSIN

Bis aufs große FRAUENFELD-Festival kam das Duo mit seinem DJ Breaque
(Sprich: Break-you) und den berüchtigt gnadenlos zynischen Lyrics auf
alles wacke dieser Welt. Das aktuelle Album HALLELUJA stellen sie am
23.10. im STROm Club vor.

FRAGE VS. ANTWORT MIT

OK KID
3 FRAGEN, DIE WIR UNS SELBST NICHT 
BEANTWORTEN KÖNNEN: 
1 Warum ist die AFD so scheiße?
2 Warum sieht nur moritz auf Fotos immer so gut aus?
3 Warum sind Raffis Beats eigentlich immer 

3 Jahre der Zeit voraus?

3 ANTWORTEN AUF FRAGEN, DIE 
JEDESMAL KOMMEN! 

1 OK KID ist aus den beiden Radiohead Alben 
OK Computer und KID A abgeleitet.

2 Ja, wir trinken Gin. Zum Frühstück aber nur ab und zu, 
und montags ist immer Gin-frei. 

3 Nein, Jonas ist nicht in Behandlung wegen Depressionen. 
Er vergisst nur zu lachen, wenn er gefilmt oder 

fotografiert wird.

Ausverkaufte Touren, Festivalbühnen: Intelligente Raps mit großem
Pop-Appeal und ebenso viel Politik sind längst wieder cool. Gut
so. Ihr neues Album "Zwei" stellt das Kölner Trio am 06.11. in der
muffathalle vor.

IM OKTOBER LÖST LIVING 4-CHEF ALI K. UNSERE
HYPOTHETISCHEN  PROBLEMFÄLLE.
In der alten Kunstpark-BongoBar startete Ali Shahian als gefeierter DJ,
mit dem Wandel zur Kultfabrik übernahm er 2003 den Club selbst. Der
Name ist das motto: Living for Party, Living for Love, was immer ihr wollt.
Nach 13 Jahren ist am 31.12.2016 Schluss: Der Club fällt dem Kultfabrik-Abriß
zum Opfer. 

Ein Gast hat von der Wiesn seinen 
Maßkrug mitgebracht.
� Erst zocken sie maßkrüge, dann meine 

Barmädels! Ich rufe die Polizei.
� Wenn er ihn im Living 4 auffüllen lässt,

spart er bares Geld!
� Er nahm ihn vom reichen Wiesnwirt und

gibt ihn hier ab. Ein wahrer Robin Hood!

Dein DJ wird wiedermal nach 
Wiesnhits gefragt!
� Wir liefern den Frager im Schlagergarten

ab, damit er nicht weint.
� Wenn die Augustiner-Kapelle Gestört Aber

Geil spielt, spielen wir auch das Flieger-
lied. 

� Ich bin sein Chef. Er ist dumme Fragen 
gewöhnt.

Der Türsteheher meldet fünf Mädels, 
aber sie sind wirklich sehr betrunken.
� Ladies sind nie betrunken, sie sind nur gut

drauf. Natürlich dürfen sie rein.
� Ich lasse sie zu mir schicken. Sicher sind sie

geil.
� Fünf mädels? Bleiben draußen! Fünf Jungs

ohne mädels würden wir ja auch nicht rein
lassen.

Ein nach der Wiesn arbeitsloser Security
bewirbt sich als Türsteher!
� Keine Chance. Der hängt ein Überfüllt-

Schild an die Tür und lässt keinen rein.
� Ein nach der Wiesn arbeitsloses Wiesnzelt

nehme ich. Sonst nichts.
� Gute Idee. Wenn mein LIVING4 abgerissen

wird, bewerbe ich mich als Wiesnwirt! 

Du nimmst deine Mitarbeiter mit auf die
Wiesn. Wer darf neben dir sitzen?
� Der als letzter noch nicht von der Bank 

gefallen ist.
� Jeder, der freiwillig selber zahlt. 

Also: Keiner!
� Der stärkste, weil er mich am Schluss 

raustragen muss.

Die Bedienung hat einfach so auf 12€ für
deine Maß aufgerundet!
� Ich weise meine Barkeeper darauf hin; 

sie sollen sich ein Beispiel nehmen!
� Bei 12 schlagts 13!
� Dafür hat sie beim Liter mächtig 

abgerundet. Im Durchschnitt passt's.

Ein Gast lästert über deinen Club ab. 
Du stehst daneben und hörst es...
� Wahrscheinlich war er im Löwenbräuzelt.

Wer weiß, was die ins Bier schütten!
� Er kriegt einen Jägermeister. Dann hört er

schon wieder auf.
� Ich lästere zurück. Bestimmt hat er einen

ganz kleinen!

Die Toilettenspülung im Männerklo ist 
defekt, alles steht unter Wasser!
� männer gehen zum pinkeln doch sowieso

nicht aufs Klo!
� Glück für Trachler: In Haferlschuhen kriegt

man keine nassen Füsse!
� Was stand in diesem "Sommer" noch nicht

unter Wasser?

�

�

�

�

�

�

�

�

CHEF, TU DOCH mAL

WAS!
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SA 17.09. HArrY klein
FR 21.10. kesselHAus 
FOrmAt b
Siehe auch die Konzerte-
Seiten: Zum O’Fest gehen
Acts her, die sonst lieber
fünfstellige Bookings zwischen
Shanghai und Sao Paulo mitneh-
men. Denn nach dem Gig sind eben auch Stars
nur Menschen, die unser Beerfestival nicht ver-
passen wollen. So wie die Ex-Studiopartner von

AKA AKA, die vielleicht deshalb mit
einem "klingt so wie" nicht ganz

falsch beschrieben sind.

FR 23.09. pAlAis
bJÖrn Wilke + dAVid pHer
Ein Jahr alt ist das "Reflecti-
ons"-Album des Dortmun-
der KAATO/ HABLANDO-

Labelchefs. Reflektieren tut
man gewöhnlich nach einem

Lebensabschnitt: Wilke hat in-
zwischen zwei Yoga-Studios eröff-

net, und tatsächlich ist auf Resident Advi-
sor kein einziger weiterer DJ-Gig mehr
eingetragen. Björn feiert ihn mit seinem
Berliner Labelkollege David. Warme, ru-
hige Housegrooves.

SA 24.09. suXul
CAtZ'n'dOgZ
Die Haustierfreunde aus Stettin sind Polens bekanntes-
ter Musikexport. Seit ihrer ersten Minimal-EP auf dem
deutschen TRAPEZ-Label vergingen 10 Jahre, in denen
das Duo durch eine neu entdeckte Liebe zum Acid und
House an Eigenständigkeit ordentlich zugelegt hat. 

SA 24.09. rOte sOnne
gregOr tresHer
Tresher ist mit "Thousand Nights" ein One-Hit-Wonder. Aber elektro-
nische Musik ist kein Pop-Biz, darum bleiben begnadete DJs mit dem
richtigen Feeling auch ohne neue Hits oben. Gregor Tresher hat ein
Händchen für flächig-trancige Grooves, die einen wegbeamen. Frank-
furter Sound, der so gut kommt, dass Tresher, trotz ohne EDM, aufs 
TOMORROWLAND gebucht wurde.

FR 23.09. mdmA
steVe bug
Keiner hatte mehr Ein-
fluss auf den Elektro-
sound der Nuller als der
niedersächsische Friseur
Stefan Brügesch. Im Acid-
trance der 90er bereits erfolgreich, gründete
er seine Labels POKERFLAT & DESSOUS, zog
nach Berlin und wurde Wegbereiter, nein:
Gott des Minimal-Techno. Es war die bis
heute am längsten dominierende Stilrichtung
der elektronischen Tanzmusik. Aus und vor-
bei: Der Sound von heute funktio-
niert ohne Gott und ohne Bug.

FR 30.09. bullitt / killAZ lAbelnigHt
sVen Wittekind, tOrsten kAnZler. 

Wo es ordentlich scheppern darf, da holt man aus Berlin den Kanzler. Politisch
eher falsch, aber für harten Techno seit 12 Jahren bewährt, auch wenn es inzwi-

schen nicht mehr die volle Härte ist. Dafür im Doppelpack: Sven Wittekind sitzt in
der gleichen Regierung, pardon, im gleichen Label: KILLAZ. Befreundet sind die

beiden eh. 

FR 30.09. rOte sOnne
mAttHiAs kAden
Für Kaden ist München
ein Heimspiel: Ende der
90er wohnte er hier. Zu-
rück in Jena bildete er mit
MAREK HEMMAN ein
Dreamteam. Sie brachten
FREUDE AM TANZEN zu 
Labelruhm, auch ihre Residency
MUNA, und ein bisschen sogar das Partner -
festival SMS. DieWege trennten sich, Kadens

Minimal wurde unterkühlt perkussiv. Zuletzt
aber wieder wärmer, mit analogen

Synthesizern und spoken 
Vocals.

FR 23.09. rOte sOnne
eFdemin
Die GROOVE-Leser wählten Efdemins erstes

Album 2006 zum Besten Album des Jahres. Statt den Fame
finanziell zu vergolden, experimentierte der Hamburger, räumte bei In-

ternationalen Kurzfilmtagen einen Preis ab, und verkünstelt
sich im Namen des Goethe-Instituts in China und Japan. Als Quoten-In-
tellektueller neuerdings beim BERGHAIN-Booking, macht er gut tanz-

baren Minimal-Techno.

SO 02.10. rOte sOnne
redsHApe
Seit seiner ersten EP vor zehn Jahren
begeistert der jahrelang rätselhafte
Produzent hinter der
Maske mit old-

schooligem De-
t r o i t - T e c h n o .

Auch wenn das In-
ternet inzwischen
verraten hat, wer
hinter der Maske
steckt: Das Plastik-
teil bleibt vorm Ge-
sicht, wenn der Berli-
ner live wilde Acidlines

auf staubtrockene Beats zwirbelt. 

BEST OF 10I16BEST OF 10I16
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FR 14.10. pACHA
disCO bOYs
Seit 1995 sind die

Hamburger DJs
Gordon und Raphael

im Partnerlook mit Son-
nenbrillen die DISCO BOYS, eine Ka-
rikatur auf die Disco-Mode der frü-
hen 80er. Ihr Sound ist ein Mash-Up
aus Disco- und Houserythmen. Von
2000 bis 2005 war ihre große Zeit:
Mayday, Charts, Festivals. Was im-

mer sie jetzt so machen: Es gibt sie
immerhin noch.

FR 14.10. rOte sOnne
kOllektiV turm-
strAsse

Noch vor Kollektiv Turm-
strasse waren Nico und

Christian in den Clubs unter-
wegs, als Liveact und DJ. 2001 gab es den ersten
Track: “Turmstrasse”, und während die Nuller im
Minimal elektronisch unterkühlten, hatte das Kol-
lektiv immer schöne warme Melodien, hypnoti-
sche spoken Vocals, und inzwischen dazu ordent-
lich pumpende, deepe Technogrooves.
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BEST OF 10I16

FR 14.10. bOb beAmAn
sAsCHA brAemer
Das CONTACT FESTIVAL im Dezember erinnert
mit seiner Promo-Clubtour und ihrem München-
Stop dran, dass Glühwein und früh dunkel nä-
her rücken! Bei solchen Promo-
Clubtouren gibts vorab ein High-
light aus dem Booking: Sascha
Braemer heißt in Wirklichkeit
Hirtenfellner. Seine größten
Hits hat er zusammen mit 
NICONÉ (People, Thänk You),
der in Wirklichkeit der Lexy
ist, von Lexy & K.Paul.

FR 14.10. bullitt
AleX stein
Sao Paolo ist das Ber-
lin des amerikani-
schen Doppelkon-

tinents: die Tech-
nohauptstadt. Alex

Stein ist dort eine der
großen Hoffnungen mit seinen 
satten Basslines und treibenden
Beats, so wie VICTOR RUIZ. Der ist Alex
nicht nur musikalisch nahe: die beiden
sind befreundet und produzieren zusam-
men. Nachdem Ruiz seine Fähnchen
längst über den europäischen Kontinent
verteilt, zieht Alex endlich nach!

SA 15.10. pAlAis
gAYle sAn
Kerstin Eden ist die Tage in der Region (Neun), Claudia Gawlas auch (Kesselhaus),
und in München komplettiert die gebürtige Singapuristin (Singapuritanerin?)
GAYLE SAN die Liste der zarten Ladies mit dem unzarten Sound.
Schon seit 1994 ballert der berühmteste PALAIS-Headliner ei-
gene Platten unter die Freunde der harten Beats, war sogar
OMEN/U60311-Resident: Wer ko, der ko! 

SA 15.10. nACHtWerk Club
rAVe ClAssiCs: dune
Die 90er mit ihrem Rave sind
eine Weile rum, aber auf den

entsprechenden Floors der NA-
TURE ONE sieht es nicht so aus,

als ob das wen interessiert. DUNE
war mit Megahits wie "Can't stop Raving"
oder "Hardcore Vibes" ganz oben. Support
gibt DJ ROMEO, der den Sound schon
durch die alten FLUGHARENHALLEN
RIEM scheppern ließ, und MARC
WEHLKE aka MANGA, der die Afterhour
im legendären PULVERTURM betreute.

SA 15.10. bullitt
dirtY dOering
Einen Job suchte Velten Doering in
Berlin, und blieb wie so viele im
Partyloop der Stadt hängen, oft ge-

nug in der BAR 25. Irgendwann stand
er selbst hinter den Tellern, und 2010

kam sein zeitloses "I Would". Die BAR mu-
tierte zum KATER-Großclub mit dem ei-
genen Label KATERMUKKE, Doering ist
da Labelhead. Er weiß, wo es hingehen
soll: Raus aus dem Alltag, dorthin, wo der
Beat alles, und der Morgen danach nichts
bedeutet.

DO 20.10. teCHnikum
digitAlism

Nach großem Fame für zwei
überragende EPs 2007
rutschte das Hamburger Duo
in die Bedeutungslosigkeit
und war nur noch beim MELT-

Konzern Dauergast, der auch
für den Münchner Veranstalter

DerKongress Bookingpartner ist. Jetzt
soll ein neues Album kommen,
mal sehen. Konzert von 20-23h/
keine Afterparty!

SA 22.10. OHrAkel
mArC HOule
Schöner ist der einst so
geil abgeschranzte Club
durch den Neubau ("Neun")
nicht geworden. Aber nach KERSTIN
EDEN und FORMAT:B ruft er so ent-
schieden zum gepflegten Abhotten,
dass man nicht widerstehen kann.
MARC HOULE wurde als einer der Top
3 auf Richie Hawtins MINUS-Label be-
rühmt; seine aktuelle EP kam gerade
auf INNERVISION: wie gewohnt deeper
Techno, der durch Spoken Vocals ei-
nen Hang zum Hypnotischen hat. Der
Kanadier wohnt in Berlin.

FR 28.10. mmA
len FAki
Wenn die Berliner wüßten,
dass ihr Resident vom be-
rühmtesten Club der Welt,
von ihrem Tourischuppen Berg-
hain, ausgerechnet ein Schwabe ist,
würden sie es relativieren: Immerhin ein
türkischstämmiger. In Stuttgart, bis 2002,
gehörte Len zum harten Kern der Schranz-
Szene, dann zog er an die Spree, schwankte
zwei Jahre zwischen Tresor und Ostgut, und
legte sich mit dem Berghain-Opening auf
selbiges fest. Der Rest ist bekannt.

FR 14.10. pAlAis
superFAnCY lAbeltOur

10 Jahre, 40 Maxis, fünf
Compilations und
ein Album feiert
das Berliner Label

mit einer Club-
tour. Damit sie das

auch alles spielen kön-
nen, haben sie für München

einen Tourstop mit besonders aus-
giebigen Öffnungszeiten und kommen
zu viert, u.a. Funkwerkstatt und Oscar Ozz.

Bis Mittags um zwölf kriegen sie Zeit,
nicht länger. Ihr natürlich auch. 

SA 22.10. rOte sOnne
Andre gAlluZZi
13 Jahre zurück gab es in Berlin
einen ziemlich krassen Schwu-
lenclub namens OSTGUT. Weil da-
mals jeder Berliner überall hinrannte, wo
es nur krass genug war, richteten sie einen
zweiten Floor weiter oben ein, der für die
Ladies nicht so krass war. Unten aber, im
Sündenbabel, wachte ANDRÉ GALLUZZI
über die Beats. Erst wurde er zur Legende,

dann der Club. Der zog um, ist seit
2004 das BERGHAIN, und

heute nur noch ganz wenig
sündig: Gomorrha light.

SA 29.10. muFFAtHAlle
nOise signAl

PANTHA DU PRINCE, SHED, RECONDITE. Richard Siegal macht Tanz-Choreo-
graphien, z.B. im bayrischen "Staats"-ballett (heißt so). Die Muffathalle ist seit

Jahren sein Produktionspartner, und Tobias Staab (Ritournelle, Der Kongress) sein Dra-
maturg. Weil Siegal freshe Ideen hat, gibt ihm die Stadtverwaltung 90.000 Euro, um den
altmodischen Profi-Tanz in die Gegenwart zu beamen. Seine Ideen, die Location seines
Partners, und die üblichen, aber guten Staab-Bookings könnten ein  Erlebnis werden.
Aber vergiss nicht selbst das Tanzen dabei.
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20 JAHre WOrldleAgue

GRESSHALLE, POSTGARAGEN,
die GALOPPRENNBAHN Riem
für das erste große Open Air
in München.

20 Jahre sind lang. Andere
Veranstalter von damals exis-
tieren nicht mehr, vor allem
der ebenfalls aus der Ursuppe
Riem hervorgegangene Mit-
bewerber ELECTRIC DELI-
CATE, der neben dem Club-
samstag in Nachtwerk Club &
Garden seine Headliner ähn-
lich gern in großem Stil fei-
erte, meist in der Elser- & Frei-
heizhalle. Zum letzten Mal
2012.

Auch um WORLD LEAGUE
ist es viel ruhiger geworden.
Andere haben heute über-
nommen, vor allem die jungen
Wilden um den erst 31jähri-
gen Produzenten PELE (Ikarus,
Contact, Echelon, Isle of Sum-
mer). Wie Tom kommt er aus

dem bayri-
schen Sü-

den, Richtung
Chiemsee. Die

WORLD LEAGUE-Macher ha-
ben ihren Kopf derweil längst
woanders. Sie hängen zwar mit
den gleichen Typen ab wie vor
20 Jahren: Der Michi Kern, der
Uli Springer, der Mathias
Scheffel. Aber sie tun das in
Schlips und Sakko, weil sie zum
Beispiel das extrem schicke
Künstlerhaus-Restaurant "The
Grill" gemeinsam machen,
und schon viel länger den
schicken Club PACHA. Dabei
ging die klassische WORLD
LEAGUE Offlocation-Party fast
unter. Aber zum 20jährigen
zeigen die Veranstalter noch-
mal, zu was sie fähig sind: Di-
rekt an der Isar, das komplette
Muffatgelände. Halle, Club
und Café: 
3 Floors, Mega Line-Up, Open
End. 

In Riem organisierte zu die-
ser Zeit der junge DJ RENE
VAITL bedeutende Großraves
mit Westbam oder Marusha.
Und noch einen dritten Veran-
stalter gab es: Der 25jährige
MICHI KERN war befreundet
mit Sven Väth, auch Paul van
Dyk und Mark Spoon legen für
seine Raves im Wappensaal
auf. Väth beteiligt sich sogar fi-
nanziell, als Kern 1995 die Reit-
schule startet, aber als der
auch noch die Nachtkantine
beginnt, hat er keine Zeit mehr
für seine DJ-Freunde. Sie
wechseln 1997 zu Tom Hilner. 
Er und Rene haben jetzt den
Draht zu fast allen Headlinern
der elektronischen Musik. Im
neuen KUNSTPARK OST eröff-
nen sie gemeinsam das HEIZ-
KRAFTWERK, Samstags laden
sie zur Veranstaltung WORLD
LEAGUE ihre Headliner ein.
Aber erst mit dem Closing
2003 beginnen die Jahre, die
den Namen leuchten läßt: Zu
den dicksten Headlinern wie
Carl Cox, Jeff Mills, Richie
Hawtin oder Paul van Dyk
kommen nämlich nun spekta-
kuläre Offlocations: BADEAN-
STALT (ein altes Schwimmbad),
REITHALLE (Exerzierhalle vom
19. Jahrhundert), ALTE KON-

14

line up
pAn-pOt

lOCO diCe
CHris liebing

niCk CurlY
kÖlsCH
CirillO

HINGEHEN!
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dAs eVent anfahren. Sie haben so ein Pro-
blem weniger. Übrigens ge-
hen auch alle anderen Großra-
ves nur einen Tag: TimeWarp,
Mayday, Winter Beats, Syndicate
und so weiter. Das Contact
kann sich da schon sehen las-
sen mit 12.000 Gästen. Viel
mehr hat die MAYDAY auch
nicht. 

Das Reichsbahnausbesserungs-
werk RAW entstand Anfang
des 20. Jahrhunderts. Im ZENITH
wurden Dampfkessel repa-
riert, später S-Bahnen. Die Re-
paraturhallen der richtigen
Züge sind hinterm Kesselhaus
und dürfen leider nicht befei-
ert werden, weil ein Kilometer
weiter die Spießer jetzt schon
nörgeln, weil ihr auf dem Weg
zur U-Bahn bei ihnen vorbei
lauft. Sie stehen leer, denn die
Eisenbahn zog 1995 aus – zeit-

gleich mit Berlin. Das dortige
RAW an der Warschauer Strasse
ist als "Techno-Strich" berühmt
für seine zahlreichen Clubs. Je-
der Party-Tourist kennt es!

In den letzten Jahren wurde
elektronische Musik interna-
tional. Deshalb sind Headliner
inzwischen nicht nur teuer,
sondern auch schwer zu krie-
gen. Es gibt nur wenige Veran-
stalter, die noch so ein Name-
dropping liefern können. Im
Süden ist das die Clique um
den Rosenheimer DJ und 
Producer PELE (releast auf: 
Cocoon, Get Physical, Terminal
M etc.). Aus der Ursuppe
ECHELON entstand nach und
nach auch ISLE OF SUMMER
und IKARUS. Nächstes Jahr soll
wieder was dazu kommen!

Nervig, wir wissen
es. Wegen der An-
wohnerproblematik
zur U-Bahn geht es
hier aber nicht an-
ders: Bis 00.30
kommst du mit dei-
nem Bändchen rein
und raus, danach
nicht mehr.

Zum dritten Mal feiert das
CONTACT in allen verfügba-
ren Hallen des ehemaligen
Münchner Reichsbahnausbes-
serungswerks (RAW), und trotz
"Ausverkauft" schon letztes
Jahr kennt es wieder nur eine
Richtung: nach oben!
Denn vor dem KESSELHAUS,
ihr erinnert euch, war ein La-
byrinth von dicken Betonmau-
ern, so groß wie das Kessel-
haus selbst, tausend Quadrat-
meter alte KOHLEBUNKER!
(Foto beim Jägermeister
OpenAir). Die sind jetzt win-
tertauglich überdacht. Damit
hat Bayerns Indoor-Gigant nun
vier Floors!

Die sind auch nötig, denn die
Anzahl der Headliner ist die
gleiche wie 2015 - nur ging da
das CONTACT über 2 Tage! 
Veranstalter DJ PELE erklärt,
warum das dieses Jahr nicht
mehr so ist:
"Das ist ganz einfach: Wir
konnten letztes Jahr das anvi-
sierte Line-Up nicht an einem
einzigen Tag umsetzen. Dieses
Jahr ist das durch den großen
vierten Floor möglich".

Gerade Auswärtige können oft
nicht zweimal hintereinander
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Winter FestiVAl
sA 03. dezember RAW-GELÄNDE

HINGEHEN!

line up
BEBETTA

MAREK HEMMANN – AKA AKA KLANGKARUSSELL – MOONBOOTICA ANTHONY ROTHER – STEPHAN BODZIN GESTÖRT ABER GEIL – OLIVER SCHORIES SUPER FLU – LEXER  – VICTOR RUIZ  FORMAT:B – KERSTIN EDEN KLAUDIA GAWLAS – FELIX KRÖCHER BORIS BRECHJA – ANAL 
MARIKA ROSSA

COntACt 2016

die VerAnstAlter

OneWAY

die lOCAtiOn

Alles begann mit einem praktikum
des Chiemgauers tom Hilner 
hinter den kulissen der münchner
technoparade uniOn mOVe und
der riesigen Afterparty rAVe
CitY im alten Flughafen riem.

der Chef kümmerte sich um 
behörden, tom um booking, 
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KONZERTE

Hanybal macht Frankfur-
ter Straßenrap mit langsa-
mem Flow und inhaltlich
passend mit Hafti-Feature.

SO 16.10. Ampere
WAtskY - 24 €
Der "palest white Rapper"
will auch jenseits der
Hautfarbe "Rap God" EMI-
NEM ans Leder, denn er ist
nicht nur Doubletime-
Meister, sondern es klingt
halt auch noch übelst fett. 

MO 17.10. bACkstAge
All tHem WitCHes 
- 21 €
Ein Quartett aus Nashville,
das sich ein bisschen anhört
wie PINK FLOYD zu seinen
früheren Zeiten: mysti-
scher Psychedelic Rock.

DO 20.10. Ampere
Ali As - 23,50 €
Vom genialen München-
Kollektiv DER NEUE SÜDEN
wechselte er zum fränki-
schen KELLERKOMMANDO
und ist seit letztem Jahr

SO 09.10. muFFAt
lAitH Al deen - 38 €
Um diesen Popmusiker zu
beschreiben, reicht der
Hinweis, mit wem er auf
Tour war: PUR. 
- VA: Global

SO 09.10. FeierWerk
kArAte Andi - 27 €
Party-Battlerap über
Speed und Blunts und
Sternburgbier. Witziger
Schmarrn mit geilen
Punchlines, dafür gabs ein
Vertrag bei Haftis SELF-
MADE-Label. - VA: Muffat

MI 12.10. OlYHAlle
sCHiller - 60 €
Aus dem Trance der frü-
hen Nuller, sowas wie Chi-
cane's Saltwater, hat Schil-
ler schon vor über 10 Jah-
ren sein Universum des
verträumten Elektropop
entwickelt. - VA: PGM

DO 13.10. teCHnikum
gAlAntis - 27 €
Den Sound der Zeit be-
herrschen die Schweden
seit ABBA, und Galantis
bringen genau den EDM-
Shice, der am Wochen-
ende die Großraumdissen
beherrscht. Und wie! 
- VA: Global

DO 13.10. bACkstAge
CrYstAl F - 21 €
Das HipHop-Mag BACK-
SPIN schickt rechtzeitig
vor Halloween den Berli-
ner Splatter-Rapper
durchs Land. Blutpfützen,
Angst, Ritual- & Huren-
mord liefern freshe Lyric-
Aspekte!

FR 14.10. bACkstAge
nimO & HAnYbAl 21 €
Der Stuttgarter Nimo hat
mit "Habeebeee" ein Mix-
tape als Debut veröffent-
licht, 80 Minuten technisch
und lyrisch bester Rap bis
Trap. – Azzlack-Kollege

nun wieder Solo. Gigan-
tisch guter Rap von hier!

DO 20.10. bACkstAge
grAHAm CAndY
Der Neuseeländer hat
eine Stimme wie Azaf Avi-
dan, dessen OneDay von
Wankelmut so erfolgreich
wurde. Wohl deshalb ist er
die Stimme für ALLE FAR-
BEN (She Moves & Someti-
mes).

SA 22.10. neuHAusen
musiknACHt - 8 €
Wenn du noch nicht wuß-
test, dass Neuhausen 50
Kneipen hat: heute wer-
den sie von 59 Bands Live
bespielt.

MO 24.10. ZenitH
3 dOOrs dOWn - 47 €
Die US-Rock-Giganten sind,
wenn ihre Angaben stim-
men, fleißigste Rockband
der Welt. Angeblich spielen
sie seit 20 Jahren im Schnitt
300 Konzerte pro Jahr! 

DO 06.10. bACkstAge
CHAkuZA - 25,50 €
Aus Linz kommt der Rapper
Chakuza, der mal auf BUS-
HIDO-Wellenlänge lag, so-
gar zu seinem Producer
undersguter junge-Rapper
wurde. Heute rappt er ge-
fühlsduselig auf poppige
Beats.

DO 06.10. muFFAt
m1 (deAd preZ) &
bOnnOt - 15 €
Das "tote Präsidenten"-Duo
aus New York nahm sich
die politischen Hardcore-
Rapper PUBLIC ENEMY
zum Vorbild. M1 von D.P.
kommt mit dem italieni-
schen Top-Rapper Bonnot. 

FR 07.10. muFFAt 
Ampere
AnsA & dJ Crum - 20,50 €
Das Trio DIE VAMUMMTN
steht für Rap auf Österrei-
chisch. Ansa (= der Erste;
die zwei andern heißen
Zwara und Dreia) ist mit

DI 27.09. bACkstAge
Augustines - 26,50
Da ahnt man, in welchem
Festzelt dieses NuYorker
Bombastrock-Trio am Tag
vorher anzutreffen ist; sie
starten ihre Tour wohl
nicht umsonst in München
mit einem freien Tag! 
- VA: Propeller

DO 29.09. ZenitH
in eXtremO - 43 €
Schwarz wird es im Zenith,
denn die Berliner Mittelal-
ter-Rocker begeistern mit
urtümlichen Instrumenten
(Schalmei, Dudelsack)
und Lyrics ganz beson-
ders die gotisch-dunklen
Massen. 

SA 01.10. muFFAt
tHe bAsebAlls - 38 €
Berliner Band mit großem
Elvis-Tick. Ein bisschen
Haartolle, ein bisschen
Hüftschwung, ein biss-
chen Rock'n'Roll – das
funktioniert immer noch!

MO 03.10. bACkstAge
tHe riFles + pArdOn
ms Arden - 25 €
Der 90er-Britpop lebt - dafür
sorgen vier Londoner, die
in früher Jugend ein Oasis-
Konzert feierten. Jetzt fei-
ern die Briten sie. Support
machen die frisch reunier-
ten Münchner Britpopper
PARDON MS ARDEN. 

DI 04.10. teCHnikum
niilA - 28 €
Finnischer Elektropop.
Also genauso wie Sunrise
Avenue, klingt auch ähn-
lich, und als deren Sup-
port wurde Niila auch be-
kannt. - VA: Global

DI 04.10. Ampere
bJ tHe CHiCAgO kid 
- 28,50 €
Bryan-James aka BJ ist R'n'B-
Backgroundsänger und
Songwriter, er sang von
Stevie Wonder bis Kanye
West. Jetzt hat er ein erstes
Solo-Album gemacht. 

seinem Jägiritter-Album
auch solo unterwegs.

SA 08.10. bACkstAge
sWiss und die 
Andern - 22 €
Ziemlich geile Raps des
Ham burgers SWISS auf
heftige Dubstep-Beats. DIE
ANDERN ist seine Band.
Manchmal auch Punk-
rock-Style oder gar Pop.
Nie langweilig.

SA 08.10. sCHlACHt-
HOFViertel
mAniC street 
pArAde - 27 €
13 Indie-Bands & Artists in
Substanz, Schlachthof, Gruam,
Pigalle, Schlachthof, Strom.
Start 19 Uhr. 
- VA: Zwischenprost.

SO 09.10. ZenitH
blumentOpF
Abschiedskonzert von
Münchens einziger Rap-
Crew. Ein weiteres ist am
22.10.. Ausverkauft sind
beide. - VA: Muffat

SO 02.10.muFFAt
FlAtbusH ZOmbies - 34,50 €
Flatbush ist ein Rap-affiner Stadtteil Brooklyns. Zusam-
men mit Joey Bada$$ und ihren Buddys von den Under-
archievers representen die dauerkiffenden Zombies
das aktuelle BEAST COAST HIPHOP Movement. Nach
gefeierten Gigs auf den Festivals Frauenfeld und Splash
haben sie klaren Headliner-Status, aber sich gegen alle
Verlockungen keinem Major ergeben ("we do not fuck
with the music industry"). Ihr gefeiertes Debut D.R.U.G.S.
hat als Abkürzung selbstverständlich nichts mit Drogen
zu tun. 

MO 10.10. bACkstAge
pA spOrts - 28 €
Den iranischen Ausnahmerapper aus Essen würde
man auf den ersten Blick schnell in die Gangsta-
Schublade schieben. Was sich aber erledigt, wenn
man sich die Texte reinzieht: Parhams Szenediss und
harte Sprache sind zwar obligatorisch, sein Disstrack
gegen Hafti brachte übelst Beef. Aber die Message
über allem ist immer intelligent, hinterfragt, pazifis-
tisch. Kein Wunder, dass der ähnlich gepolte EKO
FRESH ihn einst entdeckte und zum Durchbruch ver-
half! - VA: Alpha

MI 19.10. bACkstAge
ekO FresH - 29 €
Der Kölner war mein persönli-

cher Headliner beim vergange-
nen SPLASH-Festival. Großartige

Rap-Skills, tolle Lyrics, guter Flow
und ich mag diesen Eko-typischen türki-

schen Sound-Flavour. Kaum zu glauben, dass Eko nach
dem legendären Beef mit dem übermächtigen Kool
Savas (Trittbrettfahrer Fler sprang auch noch auf) in 2005
bereits totgesagt worden war.

SO 23.10. strOm
AudiO88 & YAssin - 20,50 €
HALLELUJA heißt ihr Album und die Tour, zu Recht:
Ein Halleluja auf das erfolgreichste Jahr der zwei Ber-
liner; Highlight war vermutlich ein Gig am interna-
tionalen FRAUENFELD Festival. Auf dem Album aus-
nahmslos geile zynische Texte, ein intelligentes Rap-
Kabarett auf Lo-Fi-Beats. Leider nur 8 Tracks, aber so
bleibt Live genug Zeit für Songs vom genialen Vor-
gänger "Normaler Samt". - Halleluja muss man schon
wegen der Grafik eigentlich als Vinyl kaufen: Ein Kir-
chenfenster mit A&Y als Pfarrer beim Selfie-machen.  

kOnZerteHigHligHtsOktOber



10/2016 | MUC/BY | www.flashtimer.de18

SO 06.11. muFFAt
Ok kid - 28,50 €
Zum Rap kam viel Elektro
hinzu, die Band hat sich
Richtung Hipster geöffnet:
die richtigen Beats zur
richtigen Zeit. Und die
richtigen Texte auch.

MO 07.11. Ampere
keVin gAtes - 26,50 €
Was den Rap angeht, ist
der Mann aus Lousiana
2016 weit vorn: Ein Slot am
internationalen Festival
FRAUENFELD, fette Tour
und ein Debut-Album mit
3 Hits (u.a. 2Phones).

DI 08.11. ZenitH
20 One pilOts - 43 €
Das Duo aus Ohio hatte
mit "Stressed Out" einen
Mega-Hit, im Sommer
folgte das Album. Schöner
Pop mit Rap-Elementen. 
- VA: Muffat/ Sonicboom

DO 24.11. bACkstAge
lAnCe butters & 
AHZumJOt
Bodenseerapper Lance

MI 26.10. tOnHAlle
tHe kills - 35,50 €
Das Londoner Duo mit dem
UK-Hype-typischen "the" im
Namen macht spannenden
Rock, der nicht langweilig ist. 
- VA: Muffat aka Sonicboom

FR 28.10. krOne
diCHt und 
ergreiFend
Bazi-Rap, so nennen es die
Dingolfinger selbst. Blasmu-
sik plus zwei Rap, den kei-
ner versteht. Auch wurscht:
Circus Krone heißt, dass es
aus den Subkultur-Szenen
eh keinen interessiert.

SA 29.10. bACkstAge
de/VisiOn - 32 €
Ende der 80er, Depeche
Mode und KLF hatten elek -
tronische Popmusik gerade
definiert, startete bei Frank -
furt dieses Synthie trio. Da-
bei sind sie geblieben.

SO 30.10. Ampere
JAZZkAntine
In den 90ern holte das Kol-
lektiv mit Rap und ultra-

prominenten Partnern
(Such a Surge, Smudo, Nai-
doo etc.) den Jazz in die
Moderne, dann wurden
sie mit Volksliedern selbst
altbacken.

DI 01.11. OlYHAlle
red HOt CHili 
peppers
Diese vielleicht legendärste
Band aller Zeiten ist natür-
lich längst ausverkauft. 

MI 02.11. ZenitH
FiFtH HArmOnY - 46 €
Die zwischen Kuba, Florida
und Kalifornien zusammen-
gecastete Girls-Group prä-
sentiert Musikindustrie-Hits
vom Band. - VA: PGM

DO 03.11. ZenitH
pAssenger - 37 €
Aus Brighton kommt diese
Stimme, die irgendwo Rich-
tung Asaf Avidan klingt,
verkifft rauh und doch
zärtlich, zumal mit dem
sanften Gitarrengezupfe.

(2015: Goldmaske und
dehnt die Wörter bis zum
Anschlag. Alan-Julian 
(A-Jot!) aus Berlin ist ange-
sagter Rapnerd, beide
sind Freunde.

DO 24.11. muFFAt
mAXim - 28,50 €
Gefühlvoll-besinnlicher
Kuschelpop, 2014 beim
BuViSoCo für NRW einen
achten Platz wert. Der Kölner
war Reggaesänger, aber
das hört man nicht mehr.

FR 25.11. ZenitH
beginners 
Nach Festivalauftritten tin-
geln die Beginners nun
auch wieder durch die
Hallen. Ausverkauft. 
- VA Muffat aka Sonicboom

MO 28.11. OlYHAlle
XAVier nAidOO - 65 €
Für den Fall, dass der
Chemtrail- und Gottes-
fürchtige Zionstädter noch
jemandem 65€ wert ist,
schreiben wir den Gig halt
auch rein. - VA: PGM

DI 25.10. muFFAt
sAmY deluXe - 35 €
Aus ihrer Heimat Eimsbüttel machten Samy und Eißfeld
das berühmte EIMSBUSH (von Brooklyns Flatbush),
beide wurden zu Deutschlands wichtigsten Rappern.
Eißfeld entwickelte sich Richtung Charts, SDL blieb Hip-
Hop treu: der aktuelle Titel HAUS AM MEHR ist diesem
Auseinanderleben gewidmet. Mit dem neuen Album
"Letzte Worte" ist Samy wieder der King, nächstes Jahr
hat er sein 20Jähriges. Das Album ist eine gelungene
Reflexion darauf. Live wird er sie mit reichlich Perlen
aus dieser Zeit anreichern.

MO 05.12. ZenitH
FlO ridA - 50 €
Florida ist ein Hotspot der Reichen, eine Steueroase. Wer
hier rappt, tut das fürs Biz. So wie Tramar Dillardaka FLO
RIDA. Schon sein erster Track "LOW" ging 2008 steil auf
die 1 der US-Charts, genauso das 80er-Remake "You spin
my Head round". Dann 2010 mit DAVID GUETTA  "Club
can't handle me", im Jahr drauf mit AVICII "Good Feeling",
mit TAIO CRUZ "Hangover", dann "Whistle", und 2013 
"I don't mind" und "Believe it" mit PITBULL. Flo Rida kann
ein ganzes Konzert mit Hits füllen (Nachholtermin vom
Juni-Konzert).

KONZERTE
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MÜNCHEN FEIERT



Da sitze ich nun tatsächlich mit den KINIHASN im 
Augustiner-Biergarten, und sie trinken nur Johanni-
beerschorle, weil sie noch fahren müssen. Sehr vorbild-
lich – die königlichen Hoppler* sind nämlich Lehrerinnen.
Kathi, die blonde Trompeterin, lehrt Musik, und Sarah,

die tolle Sängerin mit der R'n'B-Stimme, an der Grund-
schule. Aber am Wochenende, wenn ihre lieben Kleinen

Call of Duty spielen oder GTA5, dann spielt bei den royalen
Langohren* die Blasmusik: Ein ganzes Album haben sie im Juni

vorgelegt; der Ohrwurm-Song "BLASKAPELLN" mit oompah-
Sound und 7 Worten Mitgröhl-Text hat das Zeug zum WIESN-HIT. Es ist

der einzige Song, der die Schlagerecke streift. Der Rest ist Dance oder Funk,
der Kuschelsong "Du" ginge mit anderm Text dank Klingglöckchen, Blockflöten und Orgel auch
als Weihnachtslied durch. Fragen wir sie doch mal selbst - also: 

Wer schreibt bei euch die
Songs? Du?
Meistens schreibe ich sie, aber
das war so nicht geplant. Sarah
und ich sangen im gleichen
Jazz- & Acapella-Chor, als die
Sprache auf die unerträglichen
Schlager der Festzelt-Kapellen
kam. Wir fanden, dass wir das
besser können, und setzten uns
zweimal zusammen, damals
noch zu dritt. Wir haben dann
Brotzeit gemacht und uns ver-
ratscht; passiert ist nix. Also
schrieb ich einen Song alleine,
das war "Hey Du" im August
2014. Und kurz darauf noch eine
Parodie auf den Meghan Trai-
nor-Hit "That Bass", die auch das
Video aufgreift.

Genau, eure Videos: Schon
der Meghan-Trainor-Remake
hat viele choreografierte Mit-
wirkende, und BLASKAPELLN
sogar eine richtige Handlung!
Sarah: "Bei Hey Du und dem Re-
make hatten wir die Songs fer-
tig, und mein Freund dreht
hobbymäßig. Das ging ganz
ohne Profis, und die Klamotten-
wahl dauerte länger als der
Dreh. Für BLASKAPELLN war
das anders. Wir drehten mit 

einem professionellen Film-
team aus Wien volle zwei Tage
in der Arabellaklinik, bei lau-
fendem Betrieb! Im ersten Re-
frain sieht man übrigens den
Professor durchs Fenster
schauen.

... und wem wurde der 
Leib aufgeschlitzt?
Kathi: "Einem Schweinebauch!
Komplizierter war da die Blech-
bläserkapelle. Sie sind alle Mu-
siker, aber nicht die unseren!
Wir haben sie nach dem Krite-
rium "Lustig"  bei Blaskapellen
aus allen Ecken Bayerns ausge-
schaut. Die übrigen "Schauspie-
ler" sind dann wieder Freunde
von uns. 
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WEIDADANZN MIT
DER BLASKAPELLN
UND DEN KINIHASN!

BAYRISCH ALS  FREMDSPRACHE

Die Kapelle im Clip ist nur eine Show-
truppe? Wer und wo sind dann die echten?
Oh ja, es sind sechs, und sie leben über halb
Deutschland verstreut, bis nach NRW. Alle
sind wunderbar, aber die Terminplanung ist
dadurch eine echte Herausfordderung. Die
Musiker im WEIDADANZN-Clip sind übrigens
wirklich unsere.

WEIDADANZN ist ein absolut perfekter
Song. Geiler Beat, toller Trompeten-Loop,
und der Text macht auch Spaß. Aber der
Song klingt nicht wirklich nach Königs -
hasen*!
Kathi: "Es ist einer von dreien, den uns ein
Songwriter geschrieben hat. Unsre Konzert-
agentur in der Müllerstraße hat ihn uns ver-
mittelt. Sag – du weißt nicht, was ein KINIHAS
ist?

Kein *Königshase?
*KINIHAS ist bayrisch und heißt ganz einfach
Stallhase oder Kaninchen. Die Vorsilbe Kini ist
ein Teil des lateinischen zoologischen Na-
mens und diente zur Abgrenzung gegen den
echten Hasen, der kein Kaninchen ist. Man
muss tief im Bayrischen aufgewachsen sein,
um das Wort zu kennen. Wir mögen es!

Wieder was gelernt. Ihr wohnt 100km
auseinander, eure Band ist noch weiter
verstreut. Wie viel Zeit kostet euch euer
Projekt?
Viel Zeit dieses Jahr, denn es ist ständig was.
Zuerst die CD-Produktion, dann die Videos,
auch Touren mit acht Abenden am Stück ha-
ben wir hinter uns, und schließlich Termine
bei  Radiosendern in fast jeder größeren Stadt
Südbayerns oder wie gerade jetzt mit dir.
Aber es macht Spass!

Neue Songs schreiben kostet 
keine Zeit?
Nein, gar nicht. Die besten Ideen kommen mir
beim Duschen, ich schreibe sie dann gleich
auf. Wenn ich Zeit habe, probiere ich es später
auf der Trompete aus, so entwickelt sich das. 

Wo gehört eure Musik hin:
Ins Festzelt, in die Diskothek,
oder auf die Fraunhofer-Bühne?
"Das wissen wir selbst noch
nicht. Fürs Bierzelt sind die
Texte zu hinterfotzig, für die
Kleinkunstbühne meistens zu
pop- und tanzlastig, und für die
Diskothek wieder zu sehr Blas-
musik. Ich kann sagen, wo er
NICHT hingehört: Ins Schlager-
fernsehen zum Silbereisen. So-
gar der Wiesnhit Blaskapelln ist
immer noch echte Blasmusik."

Ohne Blasmusik geht bei
Kathi wirklich nichts, auch
privat: Angeblich war sie aus-
schließlich mit Trompetern zu-
sammen! –Kathi, wie kommst
du selbst zur Trompete?  Die
Frauenecken in Blaskapellen
sind regelmäßigmit Klarinette,
Oboe, Querflöte besetzt!
Kathi: Kathi: "Das hatten sie mit
mir schon auch vor, aber ich
wusste schon als Kind, dass ich
Trompete spielen würde, und
hab mich gegen die mädelsüb-
liche Klarinette durchgesetzt.
Das mit meinen Beziehungen
stimmt übrigens, und der Trom-
peter waren einige, bis sich der
eine richtige fand!

SUBKULTUR

SONGTEXT "SUMMA" 
(Auszug)

Eis schleckn, Grosfleckn, da 
Rasn vuia Nacktschneckn, 
am Zwetschgndatschi an Weps
daschlogn, 
Bremerstiich bis an den Krogn, 
Schwimma geh, samma wax, 
Eini in den diafna See, 
Seegros um an Hax 
Meiii is des schee.
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JENNY, 22
BARKEEPER IM 
AMERICANOS
„Ich war zwei Jahre Stammgast im Ameri-
canos, als mich Cyrill, der Barkeeper, an-
gesprochen hat, ob ich nicht Barkeeper
werden will. Er hat das auch Oliver, dem
Clubchef, gesagt, der hat mich dann
nochmal eingeladen. Aber ich habs mir
nicht zugetraut. Noch ein ganzes Jahr war
ich jedes Wochenende zum Feiern hier,
und hielt nebenbei die Augen offen, was
man da so tun muß. Letztes Jahr im Früh-
ling war es soweit, seither stehe ich jeden
Samstag an der Bar. Wenn wir am 1. Ad-
ventswochenende umziehen, werde ich
das alte Ami sehr, sehr vermissen. Es sind
so viele tolle Erinnerungen hier; mit Cyril
bin ich inzwischen sogar zusammen. An-
dererseits war ich natürlich schon im
neuen Club, der ja eigentlich fast fertig
ist - mit Holzboden, ganz hoher Decke
und toller Bar. Irgendwie freue ich mich
dann auch wieder. – Das Dirndl hab ich
erst seit zwei Jahren. Ich hatte als Kind ei-
nes, das hab ich gar nicht gemocht, und
das hat lang gewirkt. Ich ziehe das aber
wirklich nur auf die Wiesn an!“

BARKEEPER DES MONATS



DIE WIESN. TOURISTEN
VERSTEHEN OFT NICHT, WAS 

DU DAMIT MEINST. 
DABEI IST ES WIRKLICH EINFACH:

1. EINE WIESE IST NUR DANN A WIESN, 
WANN'S A BIER GIBT DORT. SIEHE FOTOS. 

2. AN DER BAVARIA GIBTS EINEN SCHOTTERPLATZ
MIT AFFENKÄFIG DRUM, DER HEISST AUCH WIESN. 
WEIL'S HALT SO IS. 

26

Münchens berühmteste Wiesn hat 
Millionen TV-Zuschauer, aber nur 22
Nutzer. Sonderfall der Biernutzung 

(duschen statt trinken).

WIESN-SPECIAL

Alles Wiesn
oder was?

Vom Oktoberfest ist nur ein Bruchteil im
Oktober, von der Festwiese ist nur ein
Bruchteil Wiese, und von den Trachtlern
nur ein Bruchteil trächtig. 

MEISTERWIESN

Gold für die schönste und größte und
zweitberühmteste Wiesn der Stadt!

Für die Entdeckung der Relativitäts-
theorie hats vor der Uni nicht an Intel-
ligenz gefehlt, sondern am Apfelbaum.

CAMPUSWIESN

OLY WIESN 72

Heu einfahren, ohne selbst gesät und 
gemäht zu haben: Bayrisch für 

"Ins gmachte Nest hocken".

Englischer Garten, griechischer 
Tempel, deutsches Bier: 
München ist international!

GMAHDE WIESN

An der schattigsten Wiese regieren 
die schattigsten Leute. An der 
Staatskanzlei reicht ein Bier gar nicht! 

REGIERUNGSWIESN

Der ordentliche Münchner schätzt den gepflegten
Rasen. Die Natur ist ihm einen sympathischen
Schritt voraus.

WUIDE WIESN

Auch wenns die Polizei nicht versteht: 
Gras und Wiese gehören zamm. Bier

brauchst da aber keins mehr!

GRASWIESE
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MONOPTERUSWIESN

FESTWIESN



Eine Metzgerei hat einen Metz-
ger und eine Wursttheke, eine
Schreinerei einen Schreiner
und eine Kreissäge. 
Eine Brauerei muss nichts ha-
ben: Keine Sudkessel, keinen
Meister, kein ein Rezept. Wer
Bier unter eigenem Namen ver-
steuert und vertreibt, ist eine
Brauerei. 
Wer schon eine Brauerei hat und

eine Konkurrenzbrauerei auf-
kauft, kann ruhig alles abreißen. Er

hat trotzdem zwei Brauereien. Auch,
wenn er in beide Flaschen das gleiche

Bier füllt. Das funktioniert auch mit der
dritten und vierten Konkurrenzbrauerei. Dann
hast du vier Brauereien, aber tatsächlich nur
eine. Diese "echte" Brauerei nennt man Brau-
stätte.
So kommt es, dass auf der Wiesn acht Braue-
reien Zelte haben, aber das Bier kommt nur nur

aus vieren. Und zwar aus diesen:
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MÜNCHENS BRAUEREIEN

MÜNCHENS
OFFIZIELLE

WIESN-
BRAUEREIEN

WIESN-SPECIAL

Da kommts
her!

Da kommts
her!

1. AB INBEV
BRAUSTÄTTE: Sandstrasse zwischen 
Karl- & Nymphenburger Str.
AB steht für Anheuser-Busch. Dem weltweit größ-
ten Bierkonzern gehört unsre größte Brauerei.
Braustätte ist der alte Löwenbräu in der Sand-
straße, der alte Spatenbräu (Bild) ist nur zum Ab-
füllen, die Braukessel sind stillgelegt. Für AB-Ver-
hältnisse ist München winzig: nur jedes zweihun-
dertste Bier kommt von hier, und auch die vier
Münchner Marken sind nur ein halbes Prozent von
ihren 200. Wegen der niedrigen Münchner Löhne
wurde die BECKS-Produktion für Südeuropa hier-
her verlagert. Mit ihrer Industrieplörre macht AB
so viel Gewinn weltweit wie der Daimler-Konzern!

WIEVIEL BIER IM JAHR:München 2,4 Millionen Hektoliter/ Weltweit 412 Millionen
BESONDERHEIT:Macht BECKS zum Münchner Bier!
WIESNZELTE: 5 (2016, sonst mit Oide Wiesn: 6)

2. BHI Brau Holding Intern.
BRAUSTÄTTE:Mälzereistrasse, Lochhausen
PAULANER ist kein Urmünchner Bier, denn als
noch die Mönche brauten, war die Au nicht einge-
meindet. Schon 1770 ignoriert Brauchef Bruder
Barnabas das offizielle Ausschankverbot an Gäste
so permanent, bis es der Kurfürst aufhebt. Noch
besser: Starkbier ("Salvator") darf nur Paulaner
ausschenkten - sonst keiner, bis 1848. Vorher, zur
Klosterauflösung 1800, wird Paulaner weltlich. 
HACKER und PSCHORR sind von Anfang an ver-
wandtschaftlich liiert und fusionieren 1972. Wenig später kauft Immobilien-Tycoon SCHÖRGHUBER
Hacker-Pschorr und Paulaner. Hacker-Pschorr wird abgerissen und von Paulaner gebraut. Am BHI-
Konzern beteiligt sich Heineken it 49% - das ist der drittgrößte Bierkonzern der Welt.

WIEVIEL BIER IM JAHR: 1,7 Millionen Hektoliter/ Weltweit 6,5 Millionen
BESONDERHEIT:Die Brauerei zog 2016 an Münchens Stadtgrenze in Lochhausen (Foto)
WIESNZELTE: 5

3. AUGUSTINER
BRAUSTÄTTE: Landsberger Str.
Bis zum eigenen Hofbräuhaus 1589 war die Kloster-
brauerei Hoflieferant des Herzogs. Das ausschwei-
fende Leben war so groß, dass das Kloster zwangs-
observiert wurde, bis in dem riesigen Kloster (heute
Altstadt-Polizei) nur noch drei Mönche leben wollten.
Nach der Auflösung um 1800 wurde die Brauerei
priva tisiert. In den Jahrzehnten der Brauerei-Fusio-
nen wimmelten die berühmt eigenbrötlerischen Käuze Richard & Rudolf Wagner jedes Größerwerden
ab und alles andere Neumodische auch. So war Augustiner jahrelang einzige Privatbrauerei Münchens,
mit Holzfässern, alten Flaschen, Gärung in liegenden Tanks - und seit Jahren die einzige mit steigenden
Umsätzen. Mit GIESINGER gibt es nun eine zweite, die aber noch gegen die Industrielobby ihre
Wiesnzulassung erkämpfen muss.

WIEVIEL BIER IM JAHR: 1,6 Millionen Hektoliter (1980: 300.000)
BESONDERHEIT: 1. Augustiner stellt als einzige Großbrauerei sein Malz selbst und im traditionellen
Verfahren her./ 2. Augustiner hat noch nie Werbung gemacht.
WIESNZELTE: 3 (mit Festzelt "Tradition")

4. HOFBRÄU
BRAUSTÄTTE:Umschlagbahnhof Riem/Feldkirchen
Gutes Bier musste Bayern importieren, bis Herzog
Wilhelm 1589 ein Brauhaus bauen ließ und kurz
später einen niedersächsischen Braumeister re-
krutierte. Das war - wie bis nach dem 2. Weltkrieg
üblich - dunkles Bier ("Braunbier"). 1602 kam ein
"Weißes Bräuhaus" dazu, das der König 1872 an
seinen Braumeister SCHNEIDER verpachtet, dann verkauft. 1896 zieht das "Braune Brauhaus" zum 
Wiener Platz und das Weiße wird für die Touri-Attraktion "Hofbräuhaus" abgerissen. Schon zu Königs-
Zeiten verwaltet die Brauerei der Finanzminister, dabei blieb es bis heute. Die unambitionierte Brauerei
ist klein und liefert trotzdem nur nur durchschnittliche 08/15-Qualität. 

WIEVIEL BIER IM JAHR: 300.000 Hektoliter
BESONDERHEIT: Sogar für ein Außenfoto (hier) brauchts eine offizielle Genehmigung: Bürokraten!
WIESNZELTE: 1 
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WIESN-SPECIAL
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WIESN-SPECIAL

ARISTOTELES fand heraus,
dass Menschen im Bierrausch
rückwärts umfallen, während
"allzu reichlicher Weingenuß
ein Niederstürzen nach allen
Seiten verursacht".

TACITUS SAGT über die 
Norddeutschen: "Tag und Nacht
durchzechen die Germanen.
Man könnte sie ebenso durch
die Lieferung berauschender
Getränke überwinden wie
durch Waffengewalt!"

BILLIGE WIESN: Für Australier
ist die Wiesn günstig, acht Euro
kostet bei ihnen schon ein
0,4er-Bier, so viel wie in Norwe-
gen. Im alkoholfeindlichen Iran
sind es 5€, in Belgien 2, und in
Albaniens Hauptstadt 40 Cent!

DIE KLEINSTEN: Mit 0,2 Litern
haben Italien und Köln die
kleinsten Biergläser, die größ-
ten Einheiten kippen die Briten
mit ihrem Pint. Die „Halbe“ teilt
Bayern mit Tschechien und Po-
len. Der Rest Europas trinkt 0,3.

BIERVERBOT: 1434 verbot der
Würzburgs Fürstbischof das
Bierbrauen "uff ewiglich". Denn
Bier tranken die heidnischen
Ägyper. Jesus dagegen trank
Wein.

KEFERLOHER SCHLÄGER-
KRUG: Der echte Keferloher
war ein luftgetrockneter Lehm-
krug. Er sollte bei Schlägereien
am größten bayrischen Volks-
fest (in Keferloh) zerbrechen,
um Verletzungen zu verhindern. 

PLEITESAUFEN:Wer 1750 seinen
kompletten Lohn versoff, konnte
täglich 22 Maß Bier trinken. Wer
das heute auf der Wiesn tut, ist
nach 11 Maß schon pleite (aus-
geb. Handwerker)

AVENTINUS heißt das Stark-
bier von Schneider. Namensge-
ber ist Bayerns berühmter
Chronist um 1530. Dabei er-
wähnt Aventinus ausschließlich
Wein. Bier spielte noch keine
Rolle.

FLASCHENVERBOT: 1822 
verbietet der König den Braue-
reien, Bier in Flaschen abzufül-
len. Erst 70 Jahr später wird die
Bierflasche erlaubt. Wegen der
teuren Abfülltechnik verschwin-
den daraufhin 80% der Münch-
ner Brauereien.

2.000 OKTOBERFESTE gibt es
weltweit. Die größten gründe-
ten deutsche Auswanderer in
den USA: Deutsche galten als
besonders schwer integrierbar
- bis zum Deutsch-Verbot im
Weltkrieg.

DUNKLES HELL: In einer Un-
tersuchung waren von 80 süd-
deutschen Sorten Dunkelbier
nur 18 echt - der Rest war mehr
oder weniger umgefärbtes 
Helles. Das "Reinheitsgebot" 
erlaubt das.

ARMENIER tranken vor 2.500
Jahren das Bier mit Strohhalm,
wegen der drin rumschwim-
menden Getreidekörner.

WIESNKALORIEN: Schweins-
braten (Portion) 1.000 kcal.
Wiesnbreze oder 1/2 Hendl
oder Kaiserschmarrn: 800 kcal.
Maß Bier (bei legalen 10% 
Unterschank): 450 kcal.

BAYERNS ERSTE BRAUEREI
kann in Regensburg besichtigt
werden, jedenfalls die Funda-
mente. Sie ist von den Römern
100n.Ch. - Allerdings ist Re-
gensburg erst seit 1810 bay-
risch.

BERÜHMTESTER WIESN WIRT:
Der "Steyrer Hans" (ab 1879) zog un-
term Jahr durch Europa, um in Shows
seine übermenschlichen Kräfte zu
zeigen. Ein 40-Liter-Fass hob er mit
Daumen und Zeigefinger, und wer
wollte, bekam eine Prise aus seiner
15-Kilo-Schnupftabakdose. 1887
erfand er den Einzug der Wiesn-Wirte.

SKANDAL ALKOHOLFREI: 1908
bestellte ein Fremder im Hof-
bräuhaus eine Maß Limo. Dass er
sie bekam, wurde zum Skandal:
Gemäßigte Münchner verlangten
die Kündigung des unwürdigen
Pächters, Grantler forderten den
Rücktritt des Finanzministers als
oberstem Hofbräu-Chef.

BIERMONSTER: Der Mathäser,
heute ein Kino, war mit vier Mil-
lionen Litern jährlich größter
Bier auschank der Welt. Das ist
kaum weniger wie sämtliche
Zelte am gesamten Oktoberfest
heute! Die Hausbrauerei dazu
war so groß wie 3 x unser 
Giesinger!

WELTREINHEITSERBE:
Deutschlands Braulobby wollte
zum 500jährigen das Reinheits-
gebot von 1516 zum Weltkultur-
erbe ausrufen lassen. Die Unesco
lehnte ab: Deutschlands Bier -
produktion sei  "industriell" 
und menschliches Können 
"nachrangig".

1931 WAR DAS OKTOBERFEST
SPONTAN MEHRERE TAGE
LÄNGER. WARUM?
a) die Brauereien klagten, dass

es sich sonst nicht lohnt
b) Hitler hatte München zur

"Hauptstadt der Bewegung"
erklärt

c) Der Kopf der Bavaria waren
herabgestürzt; die Wiesn
mußte drei Tage unterbro-
chen werden.

(a) ist richtig: Es war ein verregneter
September. Die Nazi-Haupstadt aus
(b) war 4 Jahre später.

UM 1900 KAM JEDES 10. BIER
WELTWEIT AUS MÜNCHEN.
ABER WER IMPORTIERTE
DAS ERSTE BIER AUS DEN USA?
a) eine Fankneipe vom TSV 1860
b) der amerikanischen Konsuls

am Rindermarkt für seinen
Neujahrsempfang,

c) in der Feinkostabteilung vom
Oberpollinger (eröffnet 1905)

(a): ab 1908 gab es in der 
60er-Sportgaststette das Bier von
Anheuser-Busch. 90 Jahre später
drehten die den Spieß um und über-
nahmen Löwenbräu/ Franziskaner/
Spaten.

DER HÖCHSTE BIERPREIS IN
DEUTSCHLAND FÜR EINEN
LITER WAR:
a) 5,80 Euro am Marienplatz
b) 10,60 am Oktoberfest 
c) 532 Milliarden Mark im Laden
natürlich stimmt c , Mitte 
November 1923 am Zenith 
der Hyper inflation

HOPFEN UND MALZ: 
WIEVIEL PRO 100 LITER
(Durchschnitt Lagerbier)?
a) 5 Kilo Malz, 50 Gramm Hopfen
b) 10 Kilo Malz, 

200 Gramm Hopfen
c) 15 Kilo Malz, 

150 Gramm Hopfen
(c) stimmt. Die Stärke vom Malz wird
zu Alkohol, der Hopfen macht das
Bier haltbar.

KÖLSCH ODER BERLINER
WEISSE HABEN WIR IN 
BAYERN NICHT, ABER VON
RAUCHBIER BIS ZWICKEL
GANZ SCHÖN VIELE 
SORTEN. WIE VIELE?
a) 40
b) 90
c) 175
Nicht übertreiben: Es sind nur 40.

WIEVIEL BIER TRINKT EIN
BAYER IM SCHNITT, ALSO
KLEINKINDER MIT 
EINGERECHNET?
a) 103 Liter
b) 135 Liter
c) 213 Liter
Die Bayern trinken gut 20 Liter 
mehr als die Deutschen (103 Liter) –
Richtig ist also (b). Der Durch-
schnittsverbrauch in Deutschland
inkl. Bayern liegt bei 106 Litern.

120 LITER BIER TRINKT 
JEDER BAYER HEUTE PRO
JAHR. SCHON IMMER?
a) Fast gleich geblieben: 146 

Liter waren es 1820 pro Kopf. 
b) 1875 trank jeder Ingolstädter

im Schnitt 985 Liter.
c) Der pro-Kopf-Verbrauch in

München lag bei 800 Litern.
Wenn die Statistiken dazu stim-
men, dann sind alle Antworten
richtig. So seltsam es sich anhört.

AUCH WASSER WIRD ZUM EDLEN 
TROPFEN, MISCHT MAN ES MIT MALZ
UND HOPFEN!

Wiesn- und
Bierquiz

D a s  F L A S H T IM E R

WAS IST EIN SANITÄTSBIER?
a) alkoholfreies Freibier der

Festwirte für die Wiesn-Sanis
b) mittelalterliche Bierspende

an das örtliche Siechenhaus
c) ärztlich verordnetes Gene-

sungsbier
(c) von "ärztlichen Autoritäten" 
verordnetes Bier für "Blutarme,
Bleichsüchtige, Nervenkranke" der
Eberlbräu (1920; übernommen von
Paulaner)

WARUM IST BIER IN BAYERN
GRUNDNAHRUNGSMITTEL?
a) Die Münchner erkämpften

das im "Bierkrieg von 1844",
b) Es war staatlicherseits von

1516 bis 1958 so festgelegt,
c) Hofratskanzler Kreittmayr

stellt Bier Luft und Wasser
gleich

Den Bierkrieg gab es, und Bayerns
Top-Strafrechtler Kreittmayr nannte
Bier das 5. Element. Richtig ist aber
(b): Wegen der überragenden 
Bedeutung war der Preis ab der
Landordnung 1516 bis zum
15.04.1958 staatlich festgelegt.



Ihre Vorfahren, also die
Wittelsbacher, haben 1516
das heute sogenannte Rein-
heitsgebot erlassen. Und
zwar in Ingolstadt statt in
München. Wieso das? Und
was war das Besondere? Es
gab vorher schon solche 
Vorschriften!

Bayern hatte mehrere Landes-
teilungen, zeitweise war Ingol-
stadt sogar Regierungssitz!
Nach dem Beschluß der Wie-
dervereinigung von Nieder- &
Oberbayern versammelten
die zwei Brüder-Herzöge 1516
wochenlang Adel, Klerus und
Städtevertreter in Ingolstadt,
um ein einheitliches Gesetz-
buch zu verabschieden. Das
regelte neben Landfrieden,
Rechtsprechung und Wirt-
schaftsordnung auch das Bier-
brauen und den Bierpreis. Frü-
here Gesetze gab es, aber auf
Stadtebene und nicht bis
heute gültig. Das Reinheits -
gebot von 1516 ist damit das

Bis ins 16. Jahrhundert war
Bier Norddeutsch. Hamburg
hatte 600 Brauereien mit
bestem Hopfen, München
21 ohne Hopfen. Der Bayer
trank Wein, denn Bayern-
Bier war mit Kräutern und

Wurzeln.  Ab 1500 entschieden
die WITTELSBACHER, Bier

durchzusetzen: Es war einfacher,
darauf Steuern zu erheben als auf

selbstgemachten Wein. Start war der Bierpara-
graph von 1516, 1543 kam die Biersteuer, 1551

der Erlass, auch Koriander und Lorbeer zu verwen-
den, 1553 der Siedeerlass, 1591 das eigene Hofbräu-

haus, 1612 ein Profi-Brauer aus Einbeck und die 
Weisung, Hopfen anzubauen. Die Steuer stieg rasant: von

2 Kreuzern pro Faß (1543) auf 17 Kreuzer (1594).
Auch das Oktoberfest geht auf die Wittelsbacher zurück. Und immer
noch leben sie von und mit dem Bier! 
Also haben wir Grundsätzliches beim künftigen Herzog von Bayern
erfragt: LUITPOLD heißt er, nicht "von Wittelsbach", sondern PRINZ
VON BAYERN steht als Nachname in seinem Ausweis. 

älteste, bis heute gültige 
Lebensmittelgesetz der Welt.

Vor gut 100 Jahren haben
bis auf Spaten alle Münch-
ner Brauereien öffentlich 
erklärt, dass helles Bier un-
münchnerisch sei. Sie ver-
sprachen, immer nur dunk-
les Bier zu brauen! Durchge-
halten haben sie das nicht.
Heute gibts wieder "un-
münchnerische", qualitativ
hochwertige Biere, mit de-
nen die Industriebrauereien
nichts anfangen können.
Wird sich das auch wieder
ändern?

Nein. Richtig ist: Wegen der
unterschiedlichen Technik
beim Darren1 war in Böhmen
helles Malz vorherrschend
und in Bayern dunkles. Der
Trend zum hellen Bier kam in
den 60ern mit den Zugereis-

ten, und die Einheimischen
machten es nach, weil beide
Biere süffig sind. Die neuen
Spezialitäten wie IPA oder
Stout sind aber nicht süffig,
und ohne Süffigkeit wird man
kein nennenswertes Volumen
bekommen, wie es große
Brauereien brauchen.

Vor 100 Jahren hatte Mün-
chen die größte Brauerei
Europas (Spaten). Fast zwei
Drittel aller deutschen Bier-
Exporte kamen von hier, 
38 von 61 Millionen Litern.
Jedes zehnte Bier, das 
irgendwo auf der Welt ge-
trunken wurde, war Münch-
ner Bier! Heute feiert die
ganze Welt Oktoberfeste,
aber keiner will Münchner
Bier, von den meisten
Brauereien nichtmal die
Münchner selbst! Wo ist der
Haken?

Die Münchner und überhaupt
die deutschen Brauereien ha-
ben verpasst, frühzeitig durch
große Fusionen gegen Heine-
ken, Carlsberg und Inbev2
mitzuziehen und international
zu produzieren. So kopierten
diese Gruppen die deut-
schen Biertypen, nutz-
ten ihr Quasi-Monopol
in den Heimatmärkten
für gute Erträge, und
wurden Weltmarktfüh-
rer. Von den deutschen
Brauereigruppen dage-
gen erreicht heute keine ein-
zige auch nur die Top 20 welt-
weit3!

AUGUSTINER ist Mün-
chens einzige echte Privat-
brauerei, im Stiftungsvor-
stand regiert Ihr Cousin
Max Emanuel, Herzog von
Bayern, mit. Er ist auch Chef
im Brauhaus TEGERNSEER.

Sie sind sein Nachfolger
als Herzog und haben
mit KALTENBERG
ebenfalls eine gute
Brauerei. Die Wittels-
bacher machten
München zur Bier-

Stadt mit Hofbräuhaus
und Oktoberfest, und die
Münchner mögen ihr Bier
am liebsten. Sollten sie
nicht den Titel "Münchner
Bier" ehrenhalber erhalten?

Also: Herzog Max ist ein Cousin
von mir, als Brauerei aber Wett-
bewerber. Daran wird sich nichts
ändern, denn die Brauerei hat
er bereits seiner Tocher Anna
übertragen. Er ist auch tatsäch-
lich im Vorstand der Haber-
landstiftung, darüber hinaus
besteht aber nur eine freund-
schaftliche, keine geschäftliche
Verbindung zu unserer Familie.
Und zur Frage, lassen Sie es
mich so sagen: Ich weiß nicht,
ob es eine besondere Ehre ist,
eine Münchner Braue-
rei zu sein. Ich weiß
aber, dass unsere
Gemeinde stolz
ist auf uns!

DAS WIESN-INTERVIEW
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1 Zur Bierherstellung läßt man Getreide ankeimen. Nach 2 Tagen wird der Prozess durch Trocknung bei 
80 bis 105ºC unterbrochen. Dies nennt man Darren. Das Endprodukt ist das Malz.

„GEMEINE LANDSORDNUNG 1516 AUFGEZEICHNET“
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2 Heineken: u.a. Paulaner, Gösser, Schwechater, Zipfer/ Carlsberg: u.a. Tuborg, Astra, 
Baltika, Holsten/ Inbev: Anheuser-Busch, Becks, Diebels, Guarana Antarctica, Budweiser, Corona...
3 Dr. Oetker's Radeberger-Gruppe liegt auf Platz 23 (Weltmarkt-Anteil: 0,6%), Oettinger auf Platz 26 (0,5%).
4 Wittelsbacher Wappen: Der Löwe ist kommt vom Wappen der Rheinpfalz (Mannheim); 
sie gehörte den Wittelsbachern. Die Rauten kommen vom Wappen von Bogen (Straubing).



OFFLOCATION
UNTERSCHLEIßHEIM
MINIMAL INTENTION @ 
ATMOSFAER CLUB/ DJs 
MAUSIO/ SPRRVR/ FIL FIZZ/
LEGAN

AUGSBURG
KESSELHAUS
DJ LEXER (LEIPZIG; KITTBALL
Rec.)/ Supp.: FALSCHER
HASE

INGOLSTADT
SUXUL
CATZ'N'DOGZ (STETTIN;
MOTHERSHIP Rec.)/ Supp.:
MICHAL ZIETARA

DO 29.09.

ROTE SONNE
MOTHER & FRIENDS
NITIN (KANADA; NO.19 
MUSIC LABELHEAD)/ 
ANDROMO (VANCOUVER)/
NHAN SOLO

UNTER DECK
SUSTAIN D'n'B SESSION
DJs LA LOAKAII/ CASCO/ 
CYKLOS/ ZEBSTER

CRUX
IN CONCERT
ARTIFACTS (NEW JERSEY)/
EDO G/ REKS - 19h

JACKRABBIT
NEW SATDAY
BALLROOM: LATIN FLOOR -
DJ PELUCHE/ MAIN: CHARTS
- DJ JUICY

FR 30.09.

BULLIT
ABSTRACT NIGHT
HARDTECHNO NIGHT: TORS-
TEN KANZLER (BERLIN) &
SVEN WITTEKIND (FRANK-
FURT; beide: KILLAZ Rec./
ABSTRACT BOOKING)

ROTE SONNE
MATHIAS KADEN
(JENA; FREUDE AM TANZEN
Rec.)/ T.STIELER/ ANA

PALAIS
DISCOTREIBJAGD
ILL-BOY PHIL (GRÜNE
SONNE; TREIBJAGD Rec.)/
SANDRA GOLD/ 
JACKMASTER ROB

HARRY KLEIN
MOBILEE NIGHT
DJs ANJA SCHNEIDER/ 
RODRIGUEZ/ KEVIN OVER

MMA
ALL NIGHT
DJ-TEAM PAUL AND THE
HUNGRY WOLF

DIE REGISTRATUR
A JOURNEY
MARY VELO (BERLIN)/
GONZO MDF + GODS MIND

BOB BEAMAN
LOS PERICOS
GUIDO SCHNEIDER/ LEO
KANE/ BARRIENTOS

AUGSBURG
BOUNCE!
MARK DEKODA (BOSPHORUS
UNDERGR.)/ FIVEAM 
(HUNGRY KOALA)/ 
DANI SAN/ FLORENS

INGOLSTADT
SUXUL
12 JAHRE SUXUL! - GERD
JANSON (ROBERT JOHNSON)/
KONSTANTIN SIBOLD 
(INNERVISIONS)/ SNC 
KOLLEKTIV

SA 01.10.

PALAIS
FRAU SCHYGULLA TRÄUMT
POENITSCH & JAKOPIC/ 
FLOREITH/ D.HARDT

NEURAUM
MASHUP BABY
DJ JIMMY KLOK (WÜRZBURG)

STORCHENBURG
STYX AFTERWIESN
DJ HEILBERGER (P1)

MUFFAT
GUTE LAUNE
SILVI SANDMANN/ TERZ/
SEMANGAT/ MEINANWALT
etc.

MUFFAT
CLASSIC HIP HOP
REIMEMONSTER - DJs: MIC-E
(BOSHI SAN DJ)/ STEVIE
DRUMZ

AUGSBURG
KESSELHAUS
TOM HADES (AMSTERDAM;
RYTHM CONVERTED Rec.) &
DJ CONTEST WINNER

BULLITT
ILARIO ALICANTE
(LIVORNO ITALY; SOMA Rec.)

KIDDO
SO NOT BERLIN
APACHE (MONTREAL)/
CREAKY JACKALS (PARIS,
MAD DECENT)

HARRY KLEIN
WATERGATE
DJs SEBO K./ CINTHIE/
BENNA

SO 02.10.

PALAIS
STURM & DRANG
KANDIS-DJ-TEAM: J.TILT/
F.HIRNREIT/ BENJAMIN/
W.WIMMER

JACKRABBIT
AFTERSIX
06.00 AFTERHOUR: C.TIBOR/
TOBI TREIBSAND/ KAI HEIZER

STORCHENBURG
LABOR: 20 JAHRE HADSHOT
EMI ISUMURA/ REPUBLIK
DER SEHNSUCHT/ MICHAEL
EGGERT/ PETKO TURNER/
O.MORGENROTH

HARRY KLEIN
QUALITY TIME
DJs ELLIVER/ 
ROCKO GARONI/
MILA STERN

ROTE SONNE
LIVE: REDSHAPE
(BERLIN/ DELSIN & RUN-
NINGBACK Rec.)/ DANIEL
BORTZ/ BORROWED IDEN-
TITY

INGOLSTADT
OHRAKEL
FORMAT:B (FORMATIKK;
BERLIN)/ Supp.: SÖREN
LINKE

OFFLOCATION
MARKTOBERDORF
KLUB 13: EDM-PARTY - ROB &
CHRIS (HH; ZOOLAND Rec.)/
SCALE

FR 16.09.

BACKSTAGE
INSTITUT FÜR BEATDISZIPLIN
GOA PARTY - COSINUS, 
DAKSINAMURTI, MIAZU,
POLLY (alle: SANGOMA Rec.)

ROTE SONNE
KOMPAKT HIMSELF
MICHAEL MAYER (KOMPAKT
LABELHEAD)/ANETTE PARTY

HARRY KLEIN
MELTING POING
DAPAYK SOLO (BERLIN)/ 
CASIMIR/ KAUSSNER

PALAIS
WELCOME WIESN
DJs LCF/ CONCEPT C/ DANI
DOLCE

MILLA LIVECLUB
GHETTO BLASTER CLASSIX
AL ROCK/ HR MINUTE/ 
PLASTIK JUGGANOTS

AUGSBURG
KESSELHAUS
TANZTRIEB - DJs RAINER
WEICHHOLD/ CARUNO/
GABU

SA 17.09.

ROTE SONNE
HEARTTHROB
(BERLIN; ISNISNT + MINUS
Rec.)/ MAXIM V. TERENTIEFF

HARRY KLEIN
IWW
FORMAT:B (FORMATIK.BER-
LIN)/ JULI N.MORE (SISY-
PHOS BERLIN)

PALAIS
WE PLAY
DJs DIMO KYRMANIDIS (BER-
LIN; KATERBLAU/ HEINZ MU-
SIC)/ GEORGE BLEICHER/
CURTIS NEWTON/ 3SKEL

KIDDO
LA CORONA
REGGAETON PARTY - DJ DELI
(FRANKFURT) & MARLON

MMA
A NIGHT WITH
DJ HELL - Supp. TRAP10, KON-
TRASTWRK

BOB BEAMAN
BEASTIN
DJ DIME & MAGIC FLAVA

INGOLSTADT
SUXUL
EGOMACHINE - IGOR TI-
PURA/ VOE/ ALTE MÜHLE

DO 22.09.

ROTE SONNE
BERLIN ANALOG
LIVE: MIDAS 104 (BERLIN;
KATERMUKKE)/ RAINER
WAHNSINN/ DER HESSE

HARRY KLEIN
OHNE WORTE
D.WINCKLER/ HACKER &
MIETHIG/ D.CASTILLO

FR 23.09.

PALAIS
KAATO LABELNIGHT
BJÖRN WILKE (KAATO 
LABELHEAD; DORTMUND)/
DAVID PHER (KAATO 
BERLIN)/ MULE/ PESCHKE

BULLIT
DRUMCODE WIESN DANCE
SPECIAL GUEST: LUIGI MA-
DONNA (DRUMCODE ITALY)

MMA
PLATTENKONFERENZ
STEVE BUG (BERLIN; POKER-
FLAT Rec.)/ Supp.: ZEITL-
MEIER & CREDES

HARRY KLEIN
ALL NIGHT
DJ KAROTTE (FFM; CO-
COON)

ROTE SONNE
EFDEMIN
(BERLIN; DIAL Rec.)/ P-T2/
T.WERNER

THEATERFABRIK
DJANE NIGHT BY CROSSING
BEATZ
DJanes B!RACOON/ 
STUCKEYRELLA/ CHAYAH/ 
JANINA DELACROIX

BOB BEAMAN
FINGER LICKIN GOOD
ALEX DAROUICHE/ EMME/
YANNIC BARTEL

PIMPERNEL
LITTLE BIT OF EVERYTHING
DJ PHILIPP WEINAST

8 BELOW
FRIDAY MADNESS
ROCKPARTY/ LIVE: THE 
HEISENBERGHS/ DJ PATRICK

MINT
BELLA ITALIA
SHOWS & ANIMATION

AUGSBURG
KANTINE
GLORY DEEP HOUSE - DJs
PAKONE/ BUKUYA

SA 24.09.

BULLIT
PIG & DAN
(MALLORCA; COCOON-,
TERMINAL M-, DRUMCODE-
...Rec.)

PALAIS
12 HOURS OF LOVE
ACHILLES & ONE (LOVE
HARDER Rec.) & FRIENDS:
KLINKSIK/ FREEZLER/ WILEF

ROTE SONNE
WORLD LEAGUE
GREGOR TRESHER (FRANK-
FURT/ BREAK NEW SOIL
Rec.)

GRINSEKATZE
TANZDRANG
DJ MARIKA ROSSA
(UKRAINE)

MMA
STOCK 5
ANTHONY PARASOLE/
LUCY/ JAVIER BÄHR

HARRY KLEIN
FEMALE:PRESSURE
MAGDALENA (HH; DIYNA-
MIC)/ FRANCA/ JOOLZ

CRUX
DOIN IT
DJ RAZE (CEN KLUB KARLS-
RUHE)/ THE KUT

BOB BEAMAN
STEP IN THE ARENA
DJs DESUE/ BADCHIEFF

MUFFAT
HALLI GALLI DRECKSOUND
80ies + 90ies PARTYSOUND/
DJs ROCK-AM & T-DUB

RUBY CLUB
OLDSCHOOL 2000
BILLIGE DRINKS BIS 24h/
OLDSCHOOL R'n'B

INGOLSTADT
OHRAKEL
KERSTIN EDEN (FRANKFURT/
ABSTRACT BOOKING)/
Supp.: EGOCENT
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AUGSBURG
KANTINE
MARIKA ROSSA (UKRAINE/
ITALO BUSINESS)/ EVE
SCHWARZ

DO 06.10.

HARRY KLEIN
MÜNCHNER KINDL
DJs LE FOU/ NIMA/ 
FELIX ADAM

FR 07.10.

PALAIS
BEATGREED LABELNIGHT 
& -DAY
(FRANKFURT) - DJs HORST
REISSNER/ NICI FRIDA/ 
SERGIO COLLADO/& 
STEFFEN LENGLER

BULLITT
GET PHYSICAL UNLIMITED
DJ T/ EMANUEL SATIE/
R.LEESKER

HARRY KLEIN
HERTZ & SEELE
DJs SONIC FUTURE/ 
MARC POPPCKE/ HACKER

THEATERFABRIK
DECOORDINATION
GOA PARTY/ DJs SHROOMIX/
PSYKORN/ TINGELTAIN-
MENT/ PROG INVADER

ROTE SONNE
&ME
(BERLIN; KEINEMUSIK Rec.)

AUGSBURG
KANTINE
HGICH.T (TUTENCHAMUN)/
AFTERSHOW: DJ HUNDE-
FRIEDHOF

SA 08.10.

PALAIS
REDMONKEYS CLUB
DJs LENA BART/ SUPERMA-
RIO/ PHILBOT (alle: CLUB
PINK MONKEYS, NÜRNBERG)

BULLITT
DUSTIN ZAHN
(BERLIN; ENEMY Rec.)

GRINSEKATZE
TECHNO NIGHT
DJs BJÖRN TORWELLEN/
AMIN FARINI/ DEROPTIKER

HARRY KLEIN
MADE IN FRANKFURT
REY & KJAVIK (FFM; KATER-
MUKKE)/ Supp.: ALMA GOLD,
MICHAEL H.

GRINSEKATZE
TECHNO NIGHT
BJÖRN TORWELLEN/ 
DEROPTIKER/ AMIN FARINI

STORCHENBURG
WELTENBUMMLER
GOA-PARTY - DJs DJANTRIX/
GANJA/ INSULU/ HAZE/ 
PARADREW

MILLA LIVECLUB
KASSETTENCLUB
INDIEPOP MIT DJ MARC ZIM-
MERMANN

AUGSBURG
KESSELHAUS
KLAUDIA GAWLAS 
(ABSTRACT BOOKIN; 
MASTER OF DISASTER Rec.)

DO 13.10.

HARRY KLEIN
KANDIS KLUB
DJs KNIPP/ HIRNREIT/ 
BENJAM/ FEARLEFANZ

FR 14.10.

ROTE SONNE
KOLLEKTIV TURMSTRASSE
(WISMAR-HAMBURG; 
DIYNAMIC Rec.)/ Supp. t.b.a.

BULLIT
AND.MORE pres.
ALEX STEIN (SAO PAOLO;
SPROUT MUSIC)

BOB BEAMAN
CONTACT CLUBTOUR
SASCHA BRAEMER (BERLIN/
WHAT I PLAY Rec.)

HARRY KLEIN
ELECTRONIC MONSTER
LIVE: MOLLONO BASS 
(KOMBINAT 100 BERLIN)/
Supp.: KOLLEKTIV OST

PALAIS
SUPERFANCY LABELTOUR
10 YEARS CLUBTOUR/ 
FUNKWERSTATT/ 
OSCAR OZZ/ MATZE KICK/
NINO ENDORPHINO

OFFLOCATION
GASTEIG
DIGITALANALOG/ 
PROGRAMM KURZ VORHER

HARRY KLEIN
ELECTRONIC MONSTER
MOLLONO BASS/ KOLLEKTIV
OST/ DOLE & KOM

OFFLOCATION
KULTURPROJEKT ALLACH
PSYCHEDELIC HAPPINESS
GOA PARTY/ 3 FLOORS - 
LINEUP t.b.a.

PACHA
LIVE: THE DISCO BOYS
(HAMBURG; KONTOR Rec.)/
Supp. t.b.a.

AUGSBURG
KANTINE
GRÜNE SONNE INDOOR 
FESTIVAL: ANTHONY 
ROTHER/ DANIEL BOON/ 
DJ HELL/ FERDI DREYSSIG/ 
LÜTZENKIRCHEN/ 
PASCAL FEOS/ 
IL-BOY PHIL - TICKETS 16€

SA 15.10.

BULLIT
GLOBAL CONVENTION
DIRTY DOERING (BERLIN;
KATERMUKKE-LABELHEAD)

NACHTGALERIE
CAN'T STOP RAVING!
TECHNO CLASSIX PARTY @
LEGENDARY NACHTWERK
CLUB/ GUEST: DJ DUNE
("Can't stop Raving", 
"Hardcore Vibes")/ SUPPORT:
DJ ROMEO (DEEP SPACE
NIGHT)/ MARC MANGA
(PULVERTURM HIGH NOON)

HARRY KLEIN
ELECTRONIC MONSTER 2
LIVE: SCHLEPP GEIST / 
KOTELETT & ZADAK 
(beide: RITTER BUTZKE)/ 
MARIO AUREO

PALAIS
GAYLE SAN
(RHEIN-MAIN/ OMEN,
U60311 COMP./ EQUATOR
Rec.)

NY.CLUB
11 JAHRE NY CLUB
MIT SHARON O'LOVE/ 
PARTYINFOS t.b.a.

ECHELON 
OPEN AIR 2016
BAD AIBLING

ROTE SONNE
LAWRENCE
(HAMMBURG; DIAL Rec. 
LABELHEAD)

AUGSBURG
KESSELHAUS
DOTS pres. MATT
SASSARI(FRANCE; SCI+TEC
und RELIEF Rec.)/ Supp.:
A.CRISTEA & LUDWIG
RAUSCH

INGOLSTADT
SUXUL
AVALON EMERSON (BERLIN;
SPRING THEORY Rec.)/
Supp.: VOE & JONA FERRIX

DO 20.10.

KULTFABRIK
DIGITALISM @ TECHNIKUM
2007 AUFSEHENERREGEN-
DES ELEKTRO-DUO AUS
HAMBURG - KONZERT 20-23
UHR; 30€

HARRY KLEIN
MÜNCHNER KINDL
DJs FIELDY/ ROTE ZORA/ 
SIMON SHEEN

FR 21.10.

PALAIS
HOO-RAY
DJs RAY OKPARA/ JOOLZ/
CARLOS MENDES

HARRY KLEIN
RANT & RAVE
RE.YOU (BERLIN; MOBILEE
Rec.)/ MOSES/ ZIMMER

MUFFAT
NEOZOEN
VISIONÄRER TECHNO - 
LINE-UP: NICOLAS LUTZ/ 
JETPACK/ BEN SHELTON

THEATERFABRIK
ABRISSPARTY
DJs JAN FLECK/ LUKAS 
FREUDENBERGER/ 
80-DOPPEL-D

OFFLOCATION
HETTEN
THOMAS LIZZARA (BERLIN;
TONSPIEL Rec.)/ T.STIELER
(JENA; FAT Rec.)

AUGSBURG
KANTINE
FORMAT B (BERLIN; 
FORMATIKK Rec./ 
Supp.: RERUN, CARUNO

AUGSBURG
KESSELHAUS
MASHUP GERMANY/ DOMI-
NIK KOISLMEYER

SA 22.10.

PALAIS
HERZ&LEBER SHOWCASE
(PARTYKOLLEKTIV BERLIN)
DJs BENSÖN/ SIRSIMON/
SIN:PORT/ ANSELMUS

HARRY KLEIN
FAMILIENAFFÄRE
MARCO EFFE (BERLIN; FA-
MILY AFFAIRS)/ PAUL TIEDJE

ROTE SONNE
ANDRÉ GALLUZZI
(OSTGUT & TAKSI Rec./ 
BERLIN)

INGOLSTADT
OHRAKEL
MARC HOULE (MINUS/ 
INNERVISIONS)

DO 27.10.

HARRY KLEIN
FREIRAUM
DJs ZENSI/ ALEX TRONIQUE/
D.LEVEZ

FR 28.10.

PALAIS
PARDON PALAIS
MARCEL NIVEAU
(WÜRZBURG; AIRPORT)/ 
HÖHENREGLER/ LENA BART

MMA
A NIGHT WITH
LEN FAKI (BERLIN; 
OSTGUT TON)

HARRY KLEIN
IWW
DJs MAXAGE/ S.GALVANI/
F.KRANZ

SA 29.10.

MUFFAT
NOISE SIGNAL
LIVE: PANTHA DU PRINCE,
SHED, RECONDITE/ 
DJs MUALLEM, STAAB

PALAIS
DANCE BABY
PAULS ARTISTS & PHYLLIS
BLESSING (beide STUTT-
GART)/ JOHANNA REINHOLD

8 BELOW
ZOMBIE TREFF
HALLOWEEN 80ies PARTY/
ZOMBIE-TREFF (DRESS-
CODE) 20-23:15H

HARRY KLEIN
DOTS
DJs OKABI/ A.CRISTEA/
L.RAUSCH

HARRY KLEIN
ITALIYNAMIC
UNDERCATT (ITALY; DIYNA-
MIC Rec.)/ S.RASCHKE/
M.BUTSCHEK

OFFLOCATION
SINNERS HALLOWEEN
@ ALTE KONGRESSHALLE -
GAYPARTY MIT AKROBATEN,
DEVILS DANCERS & VISUALS

INGOLSTADT
SUXUL
ETAPP KYLE (UKRAINE; OST-
GUT TON & KLOCKWORKS
Rec.)/ Supp.: MARCELLA

MO 31.10.

PALAIS
ZAUBERWALD
FOR MEMBERS ONLY

SONNENSTRASSE 
ALLE CLUBS
4 STUNDEN - ALLE CLUBS -
EIN EINTRITT (13€)

FR 04.11.

AUGSBURG
KANTINE
KLANGLABOR: EGBERT vs
SECRET CINEMA 
(NETHERLANDS/ 
MUSICMAN-COCOON-
DRUMCODE Rec.)

SA 05.11.

BULLIT
MARCUS MEINHARDT
& SASCHA CAWA
(beide: BERLIN; 
KATERMUKKE)

DANCEVILLE 
OPEN AIR 2016

STRAUBING
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MONTAG
MILCHBAR 
BLUE MONDAY
80ies PARTYHITS – DJ GIGI
& MARC ZIMMERMANN

WILLENLOS
COCKTAILPARTY
HITS DER LETZTEN 30
JAHRE & GÜNSTIGE 
COCKTAILS

DIENSTAG

MILCHBAR
FLYING TUESDAY
2 FOR 1 PARTY/ HOUSEMU-
SIC, DJs WITZIG & KRAUS

089 BAR
LOVE TUESDAY
ROCK & POP 1970 – 1999

MITTWOCH

CRUX
MIXWOCH/ PARTYSOUND
VON ROCK BIS RAP

WILLENLOS
COCKTAILPARTY
HITS DER LETZTEN 30 AHRE
& GÜNSTIGE COCKTAILS

089 BAR
LÄSSIGER MITTWOCH
MUSIKBINGO & PARTY-
SOUND 1970 – 1999

AMERICANOS CITY
2 FOR 1
CHARTS & FETENHITS ALL
NIGHT

MILCHBAR
MÄDCHENHOUSE
VON KLIN GANDE BIS TUBE
& BERGER

DONNERSTAG

MILCHBAR
MILCHBAR90
VON MR.VAIN BIS BACKS-
TREET BOYS 

MÜNCHEN FEIERT ! ALLE REGULAR-PARTYS IM ÜBERBLICK

AMERICANOS
PARTYHITS 70er BIS HEUTE;
COCKTAILS 3€

CRASH
STUDENTS & LADIES NIGHT
START 20h/ AB 16 JAHRE/
LADIES EINTR. FREI/ 
SANGRIA SPECIAL

089BAR + PACHA
JUKE & JOY AFTERWORK
AB 19.00 MIT HOUSE & HITS
(PACHA-FLOOR)/ ALLTIME
CLASSICS (089BAR). 

DRELLA
NASTY THURSDAY
HIPHOP & R’n’B NIGHT

AMERICANOS CITY
ROCK STUDENTS
ROCKCLASSICS STUDEN-
TENPARTY

FREITAG

DRELLA
IN DEEP WE TRUST! - 
DEEPHOUSE ONLY

NY CLUB
LUXUSPOP
GAYPARTY – CHARTS &
CLASSICS

FILMCASINO
LAZY MOON
DINNER & CLUB/ PARTY AB
23h/ HOUSE, SWING, R’n’B

WILLENLOS/LIVING4
DIE DREI
3 CLUBS - 1 EINTRITT: PAR-
TYSOUND (WILLENLOS),
EDM & R'n'B (LIVING4)
089 BAR
FRIENDS DAY
PARTYSOUND-CLASSICS
VON ROCK BIS HOUSE
GECKO
URBAN JUNGLE
CHARTS & BLACK; 2 FLOORS
AMERICANOS
5 FOR THE BEST
CHARTS & PARTYHITS DER
LETZTEN JAHRE

ALTE GALERIE 
HEMMUNGSLOS
NICE PRICE STUDENTS
NIGHT (16+)/ 20.00-01.00

CRASH
STUDENTS & ROCKNIGHT
SCHÜLER 20-24h, DANACH
ROCKNIGHT/ DRINKS 2,30 

BACKSTAGE
JAMAICAN THING
DANCEHALL & REGGAE

SAMSTAG

PALAIS 06.00
FRÜHSTÜCKSCLUB
ELETR. AFTERHOUR 7–12.00

NY CLUB
RAW RIOT
GAYPARTY – GARAGE &
HOUSEMUSIC

MILCHBAR
HOUSEMUSIC ALL NIGHT
DJ AIR BIS 5 & AGENTQ BIS 11

GECKO
WILDSTYLE
CHARTS & BLACK; 2 FLOORS

CRASH
STUDENTS & ROCKNIGHT
SCHÜLER 20-24h, 
DANACH ROCKNIGHT

ALTE GALERIE
HEMMUNGSLOS
NICE PRICE STUDENTS
NIGHT (16+)/ 20.00-01.00

FILMCASINO
LAZY MOON
DINNER & CLUB/ PARTY AB
23h/ HOUSE, SWING, R’n’B

BACKSTAGE
FREAK OUT
ROCK-CLASSICS, HEAVY 
METAL, SKA, PUNK 

LIVING4, &
WILLENLOS
2 PARTY/ 1 EINTRITT
PARTYSOUND, R'n'B &
CHARTS

MONTAG

DIENSTAG

DONNERSTAG

MITTWOCH FREITAG

SAMSTAG

COMICREGULARS
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